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Die Arbeiten
der Strafrechtskommiſſton

Ueber die Arbeiten der Strafrechtskommiſſion iſt einem
neuen amtlichen Bericht folgendes zu entnehmen Den grund
ſätzlichen Standpunkt des Vorentwurfs gegenüber dem
Zweikampf 17 Abſchnitt hat die Kommiſſion gebilligt
Die Strafe des Zweikampfes S 220 iſt wie vor einigen
Tagen ſchon kurz gemeldet unter Erhöhung der oberen
Grenze auf Einſchließung von drei Monaten bis zu fünf
Jahren und für den Teil der den Zweikampf freventlich
verſchuldet hat auf Gefängnis von gleicher Dauer feſtgeſetzt

Bei der Herausforderung zum Zweikampf und der An
nahme einer ſolchen S 223 ſoll Einſchließung bis zu einem
Jahre und bei freventlicher Verſchuldung Gefängnis bis zu
einem Jahre nach dem Vorentwurfe nur Haft eintreten
Die Gefängnisſtrafe ſoll dies iſt eine ſachliche Er
weiterung auch den Annehmenden treffen wenn er die
Herausforderung freventlich verſchuldet hat Bei frei
williger Aufgabe des Zweikampfes ſoll die Strafbarkeit aus
S 223 nicht nur dann entfallen wenn beide Teile den Zwei
kampf vor deſſen Beginn freiwillig aufgegeben haben ſo
der Vorentwurf es ſoll vielmehr genügen wenn die Auf
gabe nur bei einem der beiden Teile eine freiwillige war
Der S 224 Zweikampf unter Vorkehrungen gegen Lebens
gefahr iſt dahin umgeſtaltet daß der Zweikampf mit
Schlägern unter Vorkehrungen die beſtimmt und ge
eignet ſind gegen Lebensgefahr zu ſchützen ſtraflos iſt
Als ſtrafloſe Teilnehmer 8 225 ſind neu aufgeführt die
Mitglieder eines Ehrengerichts Anreizung zum Zwei

kampf 8 226 iſt ohne beſondere Hervorhebung des Falles
daß der Zweikampf ſtattgefunden hat mit Einſchließung
oder Gefängnis bis zu fünf Jahren bedroht

Jn dem 18 Abſchnitt Körperverletzung iſt die
Staffelung der vorſätzlichen Körperverletzung in einfache
gefährliche und ſchwere aufrechterhalten Die Vorſchrift über
die einfache Körperverletzung S 227 iſt nur durch Strei
chung der Haft verändert Die Strafvorſchrift gegen die
gefährliche Körperverletzung S 228 iſt in Verallgemeine
rung der Faſſung des Vorentwurfs darauf abgeſtellt daß
die Tat in einer Weiſe begangen iſt die das Leben eines
anderen gefährdete oder eine erhebliche Schädigung des
Körpers oder der körperlichen oder geiſtigen Geſundheit des
Verletzten zu verurſachen geeignet war Die Strafdrohung
des Entwurfs iſt bis auf die Haft die auch hier geſtrichen
übernommen die Bedrohung des Verſuchs iſt beibehalten
Hinter dem 8 228 iſt der durch die Novelle vom 19 Juni
1912 Reichsgeſetzbl S 395 dem S 2234a des Strafgeſetz
buches beigefügte Abſ 2 als ſelbſtändige Strafvorſchrift ohne
Aenderung des Tatbeſtandes eingeſtellt die Strafdrohung
iſt mit der für die gefährliche Körperverletzung gegebenen
in Einklang gebracht Als ſchwere Körperverletzung 8 229
will die Kommiſſion unter Streichung der im Abſ 2 vom
Vorentwurfe gegebenen Exemplifikation die Körperverletzung
ſtrafen die eine lebensgefährliche Verletzung oder eine
ſchwere Schädigung des Körpers oder der körperlichen oder
geiſtigen Geſundheit des Verletzten verurſacht hat Mit der
ſchweren Strafe des Abſ 3 ſoll beſtraft werden wer den
Erfolg wiſſentlich nicht wie im Vorentwurf abſichtlich
herbeigeführt hat Abweichend vom Vorentwurf iſt auch für
dieſen Fall die Zubilligung mildernder Umſtände zugelaſſen
die Strafe iſt dann Gefängnis nicht unter einem Jahre
Die Strafvorſchrift über die Körperverletzung mit tödlichem
Erfolge S 230 iſt in der Sache unverändert geblieben
ebenſo die über den Raufhandel S 231 Bei der fahr
läſſigen Körperverletzung 232 iſt die Haft durch Ein
ſchließung erſetzt und die Geldſtrafe im Höchſtmaß von drei
tauſend auf fünftauſend Mark erhöht andererſeits iſt wie
ſchon bei der fahrläſſigen Tötung die beſondere Straf
androhung für die Fälle in denen der Täter wegen ſeines
Amtes Berufes oder Gewerbes zu beſonderer Aufmerkſam
keit verpflichtet war geſtrichen Jn beſonders leichten
Fällen ſoll ebenſo wie bei der einfachen vorſätzlichen Körper
verletzung von Strafe abgeſehen werden können Das
Erfordernis des Strafantrags 233 bei leichten vorſätz
lichen und bei fahrläſſigen Körperverletzungen iſt beibe
halten Von dieſem Grundſatz ſollen die Körperverletzungen
in Beruf und Gewerbe nicht ausgenommen ſein nur die
in der Ausübung eines Amtes begangene Körperver

letzung ſoll auch weiterhin ohne Antrag verfolgt werden
Die Verweiſung des S 233 Abſ 3 auf die für den Straf
antrag bei Beleidigungen gegebenen S8 264 265 iſt auf
gelöſt worden dabei iſt das ſelbſtändige Antragsrecht des
Ehemanns geſtrichen Das Antragsrecht ſoll ausgeſchloſſen
ſein wenn der Verletzte in die Verletzung eingewilligt hat

Der 19 Abſchnitt Verbrechen und Vergehen
gegen die perſönliche Freiheit hat die Ueber
ſchrift Freiheitsverletzung erhalten Der S 234 Sklaven
raub iſt mit Rückſicht auf das Geſetz betreffend die Be
ſtrafung des Sklavenraubes und Sklavenhandels vom
28 Juli 1905 Reichsgeſetzbl S 425 aufgegeben Beim
Kinderrraub 235 iſt die Strafdrohung auf Gefäng
nis ſchlechthin erhöht doch ſind mildernde Umſtände Geld

ſtrafe bis zu 3000 Mk zugelaſſen Die Qualifikation für
den Fall daß der Täter den Minderjährigen zu gewinn
ſüchtigen oder unſittlichen Zwecken gebrauchen wollte iſt
dadurch erſetzt daß allgemein für beſonders ſchwere Fälle
Zuchthaus bis zu zehn Jahren angedroht iſt Jn der
Strafdrohung gegen Entführung 236 iſt der Ent
führung wider Willen gleichgeſtellt die Entführung einer
weiblichen Perſon die wegen Geiſteskrankheit Bewußtſeins
ſtörung oder aus anderen Gründen zum Widerſtand unfähig
iſt Jm 8 237 iſt abweichend vom Vorentwurf und dem
geltenden Recht die Strafdrohung verſchieden geſtaltet für
die Entführung zur Ehe Gefängnis bis zu drei Jahren
oder Geldſtrafe bis zu 5000 Mk und die Entführung zur
Unzucht Gefängnis in beſonders ſchweren Fällen Zuchthaus
bis zu fünf Jahren Jn der Vorſchrift gegen Freiheits
beraubung 8 239 iſt nur die Androhung von Haft be
ſeitigt Die Beratung der S8 240 241 Nötigung und
Bedrohung iſt ausgeſetzt

Die Beſtimmung gegen den Hausfriedensbruch
S 242 hat mehrere Aenderungen erfahren Die Wendung
wer widerrechtlich eindringt iſt wie folgt umgeſtaltet
wer gegen den erklärten oder nach den Umſtänden

zu vermutenden Willen des Berechtigten eindringt
Wegen unbefugten Verweilens ſoll wie nach geltendem Rechte
vur beſtraft werden wer ſich auf Aufforderung des Be
rechtigten nicht entfernt Unter den gegen Hausfriedens
bruch geſchützten Räumen ſind die Schiffe neu aufgeführt
Bei der Strafandrohung iſt unter Streichung der Haft
die Geldſtrafe bis auf 3000 Mk erhöht Der Strafantrag
ſoll zurückgenommen werden können wenn die Tat gegen
einen Angehörigen verübt iſt

Die durch die Sommerferien unterbrochenen Arbeiten
der Kommiſſion wurden am 16 September wieder aufge
nommen

Dir ärztliche Autorität
Dr Julian Maxrcuſe ſchreibt in ſeinem Artikel

Grenzfragen ärztlicher Ethik in der Münchener Wochen
ſchrift März Wie verſchieden das Maß und die Be
urteilung zwiſchen Arzt und gakademiſchem Lehrer iſt zeigt
die Tatſache daß das Ratpflegen zwiſchen Arzt und Patient
ohne Wiſſen des Hausarztes als ein gegebenes und allge
mein anerkanntes Moment zur Einſtellung der Tätigkeit des
letzteren iſt das Raterholen bei einer Autorität dem Pro
feſſor dagegen nie den Anlaß zur Kabinettfrage bildet

Die akademiſche Laufbahn in der Medizin ſchafft mehr
wie irgendwo in der Wiſſenſchaft Werte denn ſie erzeugt
von vornherein im Publikum die Vorſtellung einer ganz
beſonderen Prädeſtinierung zu ärztlichem Wiſſen und Kön
nen Tragikomiſch iſt es wenn berühmte Anatomen oder
Pathologen vor allem war es Virchow deren Namen
weltbekannt deren Handeln aber fernab von jeder praktiſchen
Tätigkeit liegt in fremden Landen und Städten von allen
erdenklichen Breſthaften und Siechen aufgeſucht und um Rat
gefragt werden Am eigenen Herd ſucht Publikus ſich
wenigſtens die Vertreter des jeweiligen Faches für ſeines
Herzens und Leibes Notdurft aus und wallfahrtet zu ihnen
Dieſer Gang der natürlich nur ein Prägorativ der wirtſchaft
lich Starken darſtellt mehr die Macht der akademiſchen Ver
treter der Medizin ins Ungeheure und zeigt eine Abhängig
keit und einen Nevpotismus wie ſie zu den betrübendſten Er
ſcheinungen der Gegenwart gehören Jhre Domänen
ſinddie preußiſchen Univerſitäten in allererſter
Reihe Berlin aber auch der ſüddeutſche Ring hat man
chen Tropfen Wermut von dieſem Geiſte ſchon empfangen
Der Kultus der deutſchen Metropole erinnert an Byzantinis
mus würdelos ſchreiten hier vor allem die Jünger voraus
Nur die vom Lehrer ſanktionierte Meinungsäußerung gilt
ja ſogar wiſſenſchaftliche Beobachtungen und Schlüſſe unter
liegen der Zenſur

Ein Exemplum aus jüngſter Zeit Ein Forſcher aber
ein Ouitſider ohne akademiſche Stellung kommt auf Grund
ſeiner Studien zu außerordentlich bedeutſamen die Grund
lagen bisheriger Anſchauungen erſchütternden Reſultaten
Man fehdet ihn an die Veteranen des Kollegiums können
dem Gedankengang nicht mehr folgen Ergo gilt die Unter
ſuchung als abgetan allein ein jüngerer noch nicht zum
Jnquiſitor gewordener Akademiker geht den Spuren nach
und findet die Tatſächlichkeit der Beweisgründe
er will ſie öffentlich vertreten da erklärt der
Ordinarius dem er in ſeiner kliniſchen Stellung unter
worfen das geht nicht da erregen wir Anſtoß bei A und B
und die nichts davon wiſſen wollen So geſchehen im
Frühjahr 1910 Und merkwürdig wie die ethiſchen ver
dehnbar ſind Einen armen Teufel von Feld un
Wieſenarzt verurteilte einſtens das Ehrengericht weil
er Patienten mit Hilfe des Bakſchiſch anwarb Hebammen
und Hotelportiers ſind meiſt die Empfänger und ſeit Jah
ren beſtand dem Wiſſenden nicht erſt durch die vor einigen
Jahren erfolgten Enthüllungen geoffenbart ganz offiziell
und offiziös in Berlin ein ſogenanntes Bureau für ruſſiſche
Konſultationen das in regſten Geſchäftsbeziehungen zu
Leuchten der Wiſſenſchaft ſtand

Auch die chemiſche s trägt fr Scherflein zu der
veränderten Auffaſſung ethiſcher Begriffe bei
mit Aufſichtsratstantiemen und intereſſiert für ihre Pro
dukte die kliniſchen Jnſtitute Eine einzige aus dieſen her
rorgegangene und mit der Gegenzeichnung des Leiters ver
ſehene Arbeit ſichert den Abſatzmarkt denn den Haufen
iſt der Wirklich Geheime Medizinalrat Prof Dr Y in X

ie operiert

die Jnkarnation der Beweiskraft Oder ſie kauft ſich ihre
Handelsagenten aus der Reihe des ärztlichen Proletariates
und ſucht mit deren Aſſiſtenz für ihre fragwürdigen Produkte
nach neuen Abſatzgebieten Zu dieſem Zweck werden ad hoe
mediziniſche Zeitſchriften begründet und wie ein trauriges
Beiſpiel aus kaum verfloſſener Zeit zeigte unter den ver
werflichſten Manövern Piratenzüge inſzeniert die die ganze

ſonen oſgreit der Handelskompagnie plus Arzt vor Augen
führten

Deutſches Reich
Ein Einfall Simon Koppers

in Deutſchſüdweſt
Aus Windhuk kommt folgende Kabelmeldung
Simon Kopper hat mit zahlreichen in der Kalahari

geſammelten bewaffneten Banden die Oſtgrenze von Deutſch
Südweſtafrika überſchritten Seine Leute brandſchatzen die
Gegend und fügen dem Viehſtand der dortigen Farmer
großen Schaden zu Das Kommando der Schutztruppe hat
zwei Kompagnien ausrücken laſſen die dem Bandenführer
ein abermaliges Entkommen auf engliſches Gebiet unmöglich
machen ſollen

Wenn ſofort wie aus der Meldung hervorgeht etwa
der ſechſte Teil der im ganzen Lande zerſtreut liegenden
Schutztruppe gegen den alten Widerſacher gegen die deutſche
Herrſchaft aus dem großen Aufſtand von 1904 mobil gemacht
wird ſo läßt dieſes darauf ſchließen daß man mit der Mög
lichkeit einer weiteren Ausbreitung des Aufruhrs in der
Kolonie rechnet Zahlreiche Anführer aus dem damaligen
Aufſtande ſitzen ja noch unter ſicherem engliſchen Schutz in
ver ſüd afrikaniſchen Union Samuel Maharero die Seele
des früheren Aufruhrs lebt dort und denkt ingrimmig an
die Zeit zurück da er als machtvoller Kapitän in Okahandja
reſidierte Sein Name bedeutet auch heute noch für die Ein
geborenen von ganz Südweſtafrika ein Programm Abra
ham WMorris des berüchtigten Morenga Kamerad und Unter
kapitän lauert gleichfalls unweit der Grenze Jn Richters
felde ganz in der Nähe vom Oranje Fluß haben etwa 100
mit modernen Schußwaffen ausgerüſtete ehemalige Bethanier
ihre Wohnſitze Auch zahlreiche Eingeborene innerhalb der
Grenzen der deutſchen Kolonie ſind nicht weniger als zuver
läſſig wie ſich gerade in allerjüngſter Zeit bei verſchiedenen
Anläſſen gezeigt hat

Die amtliche Darfſtellung
Nach einem amtlichen Telegramm aus Südweſtafrika

iſt am 2 September von dem in Arahoab ſtationierten Zuge
Kirchheim der kaiſerlichen Schutztruppe ſüdlich Go bei Tamas
eine zu Jagdzwecken über die deutſche Grenze herüberge
kommene Eingeborenenbande gefangen genommen worden
Nachdem ſie eine deutſche Buſchmannswerft bei Gaus am
kleinen Noſob Fluſſe überfallen hatte Die Bande beſtand
gus 8 Kopperleuten 2 Bakalahanileuten 1 Betſchuanen und
1 Kaffernbaſtard Bei der Gefangennahme wurde ein
Koppermann erſchoſſen die Gefangenen denen zwei deutſche
und ſieben engliſche Gewehre abgenommen wurden ſind in
das Bezirksamtsgefängnis in Gibeon abgeführt worden
Wegen der Beteiligung von Kopperleuten iſt das Gouverne
ment mit dem benachbarten High Commiſſioner in Verbin
dung getreten Dieſer hat gedrahtet daß ſich ſoweit ihm
bekannt bei Simon Kopper nichts verändert habe und wird
durch die Polizei nähere Feſtſtellungen vornehmen laſſen

Jrgendein Grund zur Beunruhigung liegt nach dem amt
lichen Berichte nicht vor

Freigabe der Einfuhr von Schlachtvieh aus
Oefterreich Ungarn

Der Miniſter für Landwirtſchaft hat den Regierungspräſi
denten von Poſen ermächtigt die Genehmigung zur Einführung
von Schlachtvieh aus Oeſterreich Ungarn zur alsbaldigen Ab
ſchlachtung im öffentlichen Schlachthauſe widerruflich zu ge
nehmigen

Eine nene internationale Arbeiterſchut
Konferenz

Wie verlautet iſt zu erwarten daß der ſchweizeriſche
Bundesrat demnächſt eine Einladung zu einer zweiten internationalen Arbeiterſchutzkonferenz ergehen e wird

Die erſte Konferenz fand bekanntlich im Jahre 1906 in
Vern ſtatt Sie hatte das wichtige Ergebnis daß die über
wiegende Zahl der beteiligten Jnduſtrieſtaaten ein Verbot
der gewerblichen Nachtarbeit für Frauen ergehen ließ Nach
dem neuerdings auch Spanien dieſen Staaten beigetreten
iſt beſteht nunmehr in 12 Staaten ein Verbot der Nacht
arbeit der Frauen Nach dieſem Erfolge der erſten inter
nationalen Arbeiterſchutzkonferenz iſt es begreiflich daß die

nternationale Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz di
nregung zu einer zweiten Konferenz gegeben hat die ſi

mit einem Maximalarbeitstag für Frauen und Jugendliche
beſchäftigen ſoll Der r Bundesrat hat der An
regung zugeſtimmt und es iſt daher zu erwarten daß die
Einladungen demnächſt ergehen werden

Ob die Konferenz den r lägen der Jnternationalen
Vereinigung die einen zehnſtündigen Arbeitstag für Frauen
und Jugendliche bis zum vollendeten acht
zehnten Lebensjahr fordert im vollen Umfang
zuſtimmen wird ſteht dahin Jn den Kreiſen der Arbeit



mungen zum Schu

er hält man die Altersgrenze für Jugendliche bis zumenntfen 18 Lebensjahre vielfach als zu hoch gezogen und

nicht in hen mit unſeren ſonſtigen Beſtime jugendlicher Arbeiter

Kleine vermiſchte Nachrichter
Das Reichspoſtamt hat an ſämtliche Oberpoſtdirektionen einen

Fragebogen verſandt der ſich mit der Vermehrung der
öffentlichen Fernſprechſtellen befaßt Die Ober
poſtdirektionen werden aufgefordert ſich ſowohl über die Be
dürfnisfrage zu äußern als auch über die Zweckmäßigkeit von
ſchallſicheren geſchloſſenen Automatenzellen oder
öffentlichen Sprechſtellen

Für die kommenden Landtagswahlen wird in Oberſchleſien ein
möglichſt geſchloſſenes Vorgehen aller deutſchen Parteien ange
ſtrebt Jn Kattowitz hat bereits eine gemeinſchaftliche Sitzung
der Vorſtände des deutſchen Wahlvereins für Kattowitz und Um
gegend des Finanzausſchuſſes desſelben ſowie des Vorſtandes
des fortſchrittlichen Wahlvereins Kattowitz ſtattgefunden

v

Die Tumulte im ungariſchen
Parlament

Aus Budapeſt wird vom 18 September noch folgen
des gemeldet

Unter ungeheurer Aufregung erſcheint Graf Tisza kurz
nach 2611 Uhr und eröffnet die Sitzung Ein ohrenbetäuben
der Lärm ſetzt ein Graf Tisza wurde mit ungeheuerlichen
Beſchimpfungen überhäuft Es iſt im herrſchenden Lärm un
möglich auch nur ein Wort zu verſtehen Graf Tisza
notiert die Namen der renitenten Abgeordneten Einer der
Abgeordneten wird vor Aufregung unwohl er iſt einer
Ohnmacht nahe wird hinausgetragen und von der Ret
tungsgeſellſchaft gelabt Die Stimmung iſt furchtbar er
regt Nach halbſtündigem Verweilen verläßt Graf Tisza
zum Zeichen daß er die Sitzung ſuspendiert ſeinen Platz
Während der Pauſe konferiert er mit dem Polizeiinſpektor

awlik dem er ſeine Weiſungen erteilt Bald darauf ercheint Pawlik mit 120 Poligiſten im Saal Als die Oppo

tion ſeiner anſichtig wird erhebt ſie ſich wie ein Mann und
verläßt unter furchtbaren Schmähungen und Beſchimpfungen
den Beratungsſaal und das Parlamentsgebäude Die Oppo
ſition begibt ſich in das Klublokal der Unabhängigkeits
partei wo ſie Beratungen abhält

Nach Wiederaufnahme der Sitzung erſchien auch der
Handelsminiſter wieder im Saal und wurde mit
ſtürmiſchen Ovationen von der Regierungspartei empfangen
Er ergriff das Wort und erklärte daß er ohne jede provoka
toriſche Abſicht Platz genommen hätte als ihm eine ganze
Flut von Beſchimpfungen zugerufen worden ſei Er habe

ſeine Solbſtbeherrſchung verloren

and wollte ſich den Abgeordneten die ihm die beleidigenden
Zurufe zugeſchleudert haben zur Verfügung ſtellen als die
Jnſulte geſchah Was geſchehen iſt wiſſe er nicht

er bitte aber das Haus um Entſchuldigung
Graf Tisza erklärte daß jedermann die gerechte Ent

rüſtung des Miniſters verſtehen könne er bitte über die
Angelegenheit zur Tagesordnung überzugehen Hierauf er
folgte die Wahl der Delegierten nachdem vorher Graf Tisza
38 Abgeordnete neuerlich dem d h zugewieſen hatte Dann vertagte ſich das Haus auf unbeſtimmte
Zeit Der Jmmunitätsausſchuß verurteilte 44 Abgeordnete
zur Ausſchließung auf 30 Tage und 4 zur Abbitte

Mehrere Duellforderungen ſind bereits er
gangen

Ausland
Manöverabſage in Serbien

Die angekündigten großen Herbſtmanöver ſind abgeſagt
worden Es ſollen nur lokale Uebungen der einzelnen
Truppenteile ſtattfinden

Dieſe Praxis wird übrigens ſchon ſeit mehreren Jahren
beobachtet trotzdem alljährlich in den Etat die Ausgaben

für e Manöver eingeſtellt werden Die Urſache liegt
wohl darin daß man vor den Schwierigkeiten einer guten
Durchführung der Manöver und der Kritik der frem
den regelmäßig hierbei anweſenden Militärattachss zu
rückſcheut denn die letzten Manöver im Jahre 1908 ſind

keineswegs glänzend ausgefallen Man beeilt ſich daher auch
nicht mit der angeordneten Einberufung von Reſerviſten

Ein ſchweres Gefecht in Marokko
Aus Tan ger wird von einem äußerſt heftigen Kampfe

der franzöſiſchen Truppen gemeldet Am 15 kam es zu
einem Zuſammenſtoß im Gebiete der Zaers mit der franzö
ſiſchen Kolonne Blondelat Es gelang wohl den Gegner
zu zerſtreuen doch hatten die Franzoſen 9 Tote und
30 Verwundete zu verzeichnen

Hauptmann Blondelat der Kommandant im Gebiet der
Zaers unternahm ſeit vierzehn Tagen Streifzüge in der
Gegend des Lagers Marchand wo Unruhen beigelegt wer
den ſollten Die franzöſiſchen Truppen hatten ſchon ver
ſchiedene Male kleine Gefechte zu beſtehen Am 15 Sep
tember als ſie ſt acht Kilometer ſüdweſtlich von Hadjerad
bei SidiKaſſem efanden wurden s durch zahlreiche gutbewaffnete Eingeborenentruppen he t angegriffen Nech

einem lebhaften Gefecht dem viele Angreifer zum Opfer
fielen wurden die Rebellen agen Unter den
9 Toten auf franzöſiſcher Seite befinden ſich ſechs Europäer
Der Kampf fet am Fuß des mittleren Atlas ſtattgefunden
ungefähr auf der Mitte der Linie d n eneralLiauthey befährt die marokkaniſche Küſte an Vord des
Kreuzers und iſt bis Agadir gekommen Er hat
ſich dieſem Hafen aber nicht g ſehr genähert um jeden
Zwiſchenfall zu vermeiden Am 15 landete der General
reſident ogador wo er von dem Konſularkorps emp
fangen wurde Auch der ſpaniſche Konſul hatte ſich dem
Korps Jex was viel bemerkt wurde Die einge
borenen eln haben dem Reſidenten neue Verſicherungen
ihrer unerſchütterlichen Treue gegeben

Verbandstage
Deutſcher Kankiertag

München 17 Sept
Am erſten Beratungstag des Deutſchen Bankierstages

iſt der Saal der Tonhalle bis auf den letzten Platz
beſetzt Geheimer Juſtizrat Profeſſor Dr Rieſſer begrüßt
als Vorſitzender des Zentralverbandes des deutſchen Bank

re die deren Beſuch um mehrerehundert Perſonen ſtärker ſei als im Vorjahre Zuerſt rich
tete er beſondere Begrüßungsanſprachen an die zahlreich er
ſchienenen Vertreter von Miniſterien und Staatsſtellen ſo
wie an die wiſſenſchaftlichen Korporationen Hierauf wählt
z Frrſammlung Rieſſer zum vierten Male zum Vor

enden
Rieſſer nimmt hierauf nochmals das Wort um auf die

Aufgabe und Bedeutung des Tages hinzuweiſen deſſen Ver
handlung von Warte aus und nicht vom Standpunkte
eines ſpeziellen Jntereſſes geführt werden dürften Alles
was der Bankiertag zu erörtern habe wird in breiteſter
Oeffentlichkeit vor ſich gehen denn der Stand hat nichts
zu verheimlichen Die Verhandlungen werden zeigen
daß die Grundlagen des deutſchen Kredit
weſens geſund ſeien und das ſei allen Wünſchen des
Auslandes und den Zweifeln des Jnlandes gegenüber feſt
zuſtellen Die Jnanſpruchnahme der Geldmittel im Deutſchen Reiche die allerdings einen bedenklichen Grad er
reichte hänge im Grunde nur mit dem allgemeinen wirt
ſchaftlichen Aufſchwunge zuſammen Die Tagesordnüng des
vierten Bankiertages könne natürlich nicht alle Probleme
erſchöpfen So werde es vor allem einer künftigen Tagung
vorbehalten bleiben müſſen zu erwägen ob der deutſche
Bankiertag nicht mit dem gewerblichen Mittelſtand in rege
geſchäftliche Beziehungen treten könne ohne deshalb die ge
noſſenſchaftliche Selbſthilfe zu unterbinden Auch die weitere
Beſſerung der ſozialen Lage der Angeſtellten ſei trotzdem
hierfür ſchon manches geſchehen iſt im Jntereſſe beider Teile
auch fernerhin zu verfolgen Der Redner fordert dann die
anweſenden Regierungsvertreter die ja zum gro
ßen Teile hervorragende Fachleute ſeien auf das Wort zu
ergreifen wenn ſie es für angebracht halten Allerdings
dürfe man bei Regierungsvertretern das Wort Qui tacet
consentire videtur nicht anwenden

Hierauf wird das Bureau konſtituiert Auf den Vor
ſchlag des Vorſitzenden richtet die Verſammlung Huldigungs
telegramme an den Kaiſer und den Prinzregenten Luitpold
von Bayern Hierauf ergreift der bayriſche Finanzminiſter
v Breunig das Wort zu einer Begrüßungsanſprache Er
weiſt darin auf die Bedeutung Bayerns und Münchens auf
wirtſchaftlichem Gebiete hin und erwähnt die Entfaltung
des Handels und Bankweſens im Königreiche Bayern Er
beſpricht ferner die hohe Bedeutung des Bankengewerbes
auch für die Allgemeinheit Die bayriſche Regierung er
kenne die Verdienſte des Zentralverbandes vollkommen an
Der Miniſter überbringt ferner die Grüße des abweſenden
Staatsminiſters Freiherrn v Hertling und fährt fort
Das hohe Ziel der früheren Tagungen die Reform der
Bürgengeſetzgebung ſei erreicht Jetzt ſeien wieder wichtige
Fragen zu behandeln

Dann begrüßt Exzellenz Wirkl Geh Rat Dr Richter
im Namen des Reichskanzlers die Verſammlung
und weiſt auf die Ergebniſſe früherer Tagungen hin in der
Hoffnung daß auch die Ergebniſſe der heutigen Beſprechun
gen recht gut werden

Jm Namen der preußiſchen Seehandlung und in Ver
tretung des preußiſchen Handelsminiſters ſpricht hierauf
Dombois

Von den offiziellen Begrüßungsanſprachen die nach der
Eröffnungsrede des Geheimrats Rieſſer gehalten wurden
and eine ganz beſondere Beachtung die Rede des Unter
taatsſekretärs im Reichsamt des Jnnern

Exzellenz Richter
Der Unterſtaatsſekretär der auf dieſer Tagung den Reichs
kanzler vertritt machte ſeinem Ruhm nicht bloß ein guter
derr des Bank und Börſenweſens ſondern auch ein
ervorragend gewandter Diplomat zu ſein alle Ehre

Jn ſeiner Rede in der er ſogar in den ſchmeichelhafteſten
Ausdrücken vom Wirken des deutſchen Bankiers ſprach ſchloß
er noch einige Wendungen ein die ihre Wirkungen auf die
Zuhörer nicht verfehlten So ſagt er z daß die ver
bündeten Regierungen des Deutſchen Reiches nach wie vor
auf dem Standpunkt ſtehen daß ein Depoſitengeſetz nicht not
wendig ſei fügte aber ſofort und mit beſonderer Betonung
weiter hinzu le z ſich die Banken der Verpflichtungbewußt ſind e ertreibungen zu verhindern

Der Vizepräſident der Reichsbank Wirkl
Geh Rat Dr v Glaſenapp unterließ es übrigens
ebenfalls nicht auf die Notwendigkeit des Maßhaltens in
dem manchmal atemloſen wirtſchaftlichen Vorwärtsſchreiten
hinzuweiſen und daß die Anregungen die während der
letzten Zeit ſeitens der Reichsbank an die Privatbanken ge
geben wurden auf fruchtbaren Boden gefallen ſeien

Hofbankier Dr jur Auguſt Schneider Jnhaber der Firma
5 N Oberndörffer München behandelte das Thema
Pezien vom ſüddeutſchen Standpunkte aus während Geheimer

ommerzienrat Hermann Frenkel Teilhaber der Firma
rer S Securius in Berlin das Thema vom Stand

punkte des Berliner Privatbankier aus erörterte Er gab
u daß das Privatbankgeſchäft niemals wieder die frühere
edeutung zurückerlangen könne Unſer Präſident hat in

ſeinem Werke geſchrieben Noch immer wird es der mittlere
und kleinere Bankier in erſter Linie ſein welchen das große
Publikum als ſeinen natürlichen Berater in allen ſeinen
finanziellen Angelegenheiten namentlich in der Frage der
Kapitalanlagen anſieht vorausgeſetzt daß er wie izrfer die
für eine ſolche beratende Tätigkeit erforderliche Zeit und
Sorgfalt anwendet Dem können wir aus vollſter Ueber
Argen zuſtimmen Auf dieſem Gebiete liegt die eigentliche

ufgabe des Privatbankiers
Die drei Referenten unterbreiteten im l an ihre

Ausführungen dem Bankiertage folgende Reſolution
1 Der Bankiertag ſpricht die Ueber zuaung aus 3 auch imgegenwärtigen und künftigen deuten irtſchaftsleben der
Privatbankier nicht nur eine Exiſtenzberechtigung hat
d auch als unentbehrliches Glied der Bank Vörſen
und Kreditorganiſationen darſtellt 2 Der Deutſche Bankier
tag ſpricht b auch im Jntereſſe der Erhaltung eines kräftigen
Privatbankierſtandes die Förderung aller malen en
aus welche auf Schaffung und Sicherung angemeſſener Ge

ſchäftsbedingungen m Bankverkehr ſowie auf die wer
von Ausſchreitungen im bankgeſchäftlichen Wettbewerb ge
z nd 3 Der Deutſche Bankiertag erhebt für den Pri

nkierſtand nicht den Anſpruch auf Staatshilfe empfiehlt

jedoch daß bei W x und adminiſtrativen Ma
nahmen des Reiches und der Bundesſtaaten auf dem Gebiete
des Vank Vörſen Steuer und Gewerbeweſens die Wir
kungen derſelben auf die Exiſtenzbedingungen der kleinen und
mittleren Bankfirmen in größerem Maße berückſichtigt wer
den möchten als das bisher der Fall war 4 Der Deutſche
Bankiertag erkennt an daß das erfolgreiche Vertreten der
gemeinſamen bankgewerblichen Intereſſen durch den Zentral
verband für das Bank und Bankiergewerbe auch dem Privat
bankierſtand nach vielen Richtungen hin zugute gekommen
iſt Jn der

Debatte
nahmen zunächſt die Bankiers Hohenemſer Frankfurt
am Main und Dr Karl Funck Frankfurt a das Wort
um die Blüte des Privatbankweſens in Süddeutſchland ein
gehend zu ſchildern Bankier Dr Berlé Wiesbaden
führte aus daß die öffentliche Meinung ne der Privat
bankiers irrgeführt werde Bankier Dr Kühne Zeitz
beſprach die Wirkung der Sparkaſſen und beleuchtete die Ver
hältniſſe in welche die Kleinbanken infolge des letzten Kredit
verſicherungsgeſetzes geraten ſind ferner die Möglichkeit und
Ausſichten eines engeren Zuſammenſchluſſes im Privatban
kierſtande ſowie die zu bildende Kommiſſion Bankdirektor
Emil Wechsler Berlin warnt vor allzuviel Theorie und
hält nichts von den geplanten Kommiſſionsverhandlungen
Redner meint man müſſe vor allem den Privatbankiers
beſſere Lebensbedingungen ſchaffen Bänkier Dr Adolf
Salomonſohn von der Diskontogeſellſchaft teilte mit daß
die von Berls angeregte Frage bereits vom Zentralverbande
für das Deutſche Bank und Bankiergewerbe aufgegriffen
worden ſei der eine Enquete unter ſeinen Mitgliedern ver
anſtaltet habe um das Material den zuſtändigen Stellen zu
unterbreiten Darauf wurde die Debatte geſchloſſen die Re
ſolution wurde einſtimmig angenommen und ſodann die
Weiterberatung gegen 6 Uhr abends auf morgen vormittag
vertagt

Das nächſte Thema der Beratungen betraf Die Stellung
und Aufgaben des Privatbankiers im heutigen Wirtſchafts
leben Als Referenten über das Thema waren beſtimmt
Geh Kommerzienrat Moritz Leiffmann Düſſeldorf
Hofbankier Dr Auguſt Schneider München und Geh
Kommerzienrat Hermann Frenkel VBerlin

Deutſcher Architekten und Jngenieurtag
München 15 September

Unter Beteiligung von Delegierten des Ver
bandes Deutſcher Architekten und Jngenieurvereine fand im
Künſtlerhauſe die 41 Abgeordnetenverſammlung des Ver
bandes ſtatt Den Vorſitz führte Geh Oberbaurat Waren
Berlin Er gedachte des Schöpfers des Reichstagsgebäu

des des verſtorbenen Geheimen Baurats Wallot Dres
den und hieß die Erſchienenen herzlich willkommen Aus
dem Geſchäftsbericht geht hervor daß ſich die Zahl der Ver
einsmitglieder auf 10 225 beläuft gegen 9937 im Vorjahre
Die Einnahmen des Verbandes aus ſeinen literariſchen
Unternehmungen beliefen ſich auf 1900 Mark Die Abrech
nung des Berichtsjahres ſchließt in Einnahme und Aus
abe mit ca 28000 Mark ab Der Voranſchlag für 1913
ilanziert mit 27 000 Mark n dem techniſchwiſſenſchaft

lichen Teile des Berichtes werden kurze Berichte des Vor
ſtandes und der Ausſchüſſe erſtattet Zu dem Berichte des
Ausſchuſſes für neuzeitliche Bauordnungen beantragte Bau
rat Redlich Berlin folgende Reſolution die auch ange
nommen wurde Der Verband begrüßt es daß die Kom
miſſion des Reichstages für ein Reichswohnungsgeſetz nicht
ein einheitliches Geſetz in Vorſchlag bringt ſondern eine
Reihe von im Ziele zwar unter ſich zuſammenhängenden
aber immerhin doch einzelnen für ſich ſelbſtändigen Ge
ſetzen Der Ausſchuß zur Abänderung der Gebührenordnung
für Architekten und Jngenieure hält es für das zweck
mäßigſte daß beſondere Gebührenordnungen für Hochbau
weſen Waſſerbau Eiſenbahnbau Brückenbau Eiſenhochbau
und Eiſenbetonbau Städtebau und ſtädtiſchen Tiefbau aus
gearbeitet werden Der Bericht des Vorſtandes über den
Schutz des Baumeiſtertitels betont es ſei Pflicht des Ver
bandes dafür einzutreten daß bei der in Ausſicht geſtellten
allgemeinen Regelung dieſer Frage die Jntereſſen der im
Verbande vertretenen techniſchen Kreiſe genügend gewahrt
werden Es wurde beſchloſſen ein öffentliches Preisaus
ſchreiben für die beſte Löſung der Frage ergehen zu laſſen

Wie werden Luftſchiffe die auſ feſtem Boden oder auf
dem Waſſer landen genügend geſichert Die nächſte Tagung
wird im Jahre 1913 in Bromberg abgehalten werden
Der Architekten und Jngenieurverein r bat die
Verſammlung im Jahre 1914 in Hamburg ſtattfinden zu
laſſen welcher Einladung die Verſammlung zuſtimmte

84 Deutſcher Naturforſcher und Aerztetag
Münſter i 17 September

Nach der am Sonntag abend im Schützenhof ſtattgefunde
nen Begrüßungsfeier fand heute die erſte allgemeine Ver
ſammlung des 84 Deutſchen Naturforſcher und Aerztetages
ſtatt Unter den Ehrengäſten befanden ſich der Oberpräſident
der Provinz Weſtfalen Dr Prinz von Ratibor ſowie Biſchof
Dr Felix v Hartmann der Generalſuperintendent der Pro
vinz Weſtfalen Dr Zöllner und Oberbürgermeiſter Jung
blodt Profeſſor Dr Roſemann als Vorſitzender des
Lokalkomitees eröffnete die Tagung Das Präſidium über
nahm Profeſſor Dr Heider Jnnsbruck Sodann wurde in
die Tagesordnung eingetreten

Geh Medizinalrat Dr v C rn y Heidelberg ſprach
über die Nichtoperative Behandlung der Ge
ſchwülſt Er wies in ſeinen Ausführungen darauf hin
daß ein eng Heilmittel gegen den Krebs bisher nicht ge
funden ſei und vielleicht überhaupt nie gefunden werde Vor
läufig wenigſtens laſſen alle Heilmethoden noch im Stich
und von einer wirklichen Heilung könne erſt mehrjäh
riger Brobachtung die Rede ſein Jetzt erliegen jährlich etwa
50 000 Menſchen im Deutſchen Reiche dieſer eit Wenn
wir bedenken daß die durchſchnittliche Dauer des Krebſes
nur zwei Jahre beträgt und daß von den zahlreichen ope
rierten Krebskranken nur etwa ein Dutzend von einer Re
t verſchont bleibt ſo leben etwa 100 009 Krebskranke
unter uns

Der Redner zeigte dann durch welche Mittel und Wege
eine Beſſerung des Loſes der Krebskranken herbeigeführt
werden kann Geheimrat Ehrlich machte ſeinerzeit den
Redner r aufmerkſam daß vielleicht das Neo
W ür die Lokalbehandlung eine beſtimmte Be
deutung haben könne Es iſt möglich daß ſyſtematiſche Ver
ſuche in dieſer Richtung vorwärts bringen Geheimra
Czerny dankte ſodann allen die es möglich gemacht haben
das Krebsinſtitut in Heidelberg z r das mit großem
Erfolg arbeite Vielleicht entſchließe ſich Deutſchland einmal
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durch alte 40 Millionen für den Ausbau eines beſtehen
nſtitutes zu verwenden Der Redner ſchloß indem err im Samariterhaus operierte Krankheitsfälle vor

führte

Halle und Umgebung
Halle a 19 September

Feuer in der Saline
Gegen 74 Uhr brach geſtern abend auf dem Salinen

grundſtück auf bisher noch unaufgeklärte Weiſe Feuer aus
das im Nu gewaltige Ausdehnung annahm Gleich nach
dem man den Brand bemerkt hatte ſchlugen rieſige Flammen
zum Himmel empor den ſie weithin mit blutigen Schein
färbten Ein ziemlich heftiger Wind trieb ungeheure Rauch
wolken über die ganze Stadtgegend hinweg und füllte ſelbſt
noch die Straßen um den Markt herum mit beizendem
Qualm Funkengarben ſtiegen auf bis in die Gegend der
Großen Ulrichſtraße wurden ſie getragen Eilenden Laufes
ſtrebten große Menſchenſcharen der Gegend zu wo man das
Feuer vermutete Das Saaleufer am Fürſtental Mans
felderſtraße uſw war von Tauſenden beſetzt die ſich durch
die Glut des Feuers die bis dorthin drang nicht verſcheuchen
ließen Ein ſtärkeres Polizeiaufgebot war mit der Ab
ſperrung vollauf beſchäftigt

Die Feuerwehr war raſch zur Stelle ſie fand einen aus
gedehnten Brandherd vor Ausgekommen war das Feuer in
einem Brikettſchuppen man vermutet durch Selbſtentzün
dung Alsbald war das raſende Element hinübergeſprungen
auf die Schildtſche Schiffswerft wo große Mengen Bretter
lagerten Blitzſchnell lief das Feuer über das Holzlager
dahin alles mit ſengender Glut in Flammen ſetzend Die
Werft wurde ein Raub der Flammen auch die Schneide
maſchinen wurden zerſtört Die Situation war äußerſt be
drohlich ſowohl für die Saline ſelbſt wie für die am Saale
ufer auch am jenſeitigen errichteten großen Lagerſchuppen
eine Zeitlang glaubte man den Brand nicht lokaliſieren zu
können denn mit Vehemenz warf der Wind brennende
Holzſtücke weit hinüber auf die dortigen Gebäude auf denen
man z T Arbeiter beſchäftigt ſah die Dächer mit Waſſer
zu begießen auch Schiffe waren in Gefahr zu verbrennen
Aber den außerordentlichen Anſtrengungen unſerer Feuer
wehr die mit allen Geräten zur Stelle war unter Leitung
des Herrn Branddirektors Dickow und mit viel Schneid und
Umſicht dem Feuer zu Leibe ging kam der günſtige Zufall
zu Hilfe daß der Wind ſich etwas drehte Es gelang ihr
den Brand einzugrenzen Dennoch iſt der Schaden recht
beträchtlich Das Feuer brannte noch ſtundenlang auf der
ausgedehnten Brandſtätte fort Der Feuerſchein war viele
Kilometer weit ſichtbar wie telephoniſche Anfragen aus
Nachbarorten bewieſen Jn das Rettungswerk drang vom
anderen Saaleufer zeitweiſe das Johlen der Menge herüber
die von dem ſchaurigſchönen Schauſpiel entzückt ſchien Das
herbſtlich gefärbte Blätterwerk der Bäume im Salinen
garten bildete einen eigenartigen Kontraſt zu den züngeln
den Flammen

Einiges Nähere über den Brand tragen wir im Abend
blatt nach nachdem ſich der Schaden völlig überſehen läßt

Zur Tribünenfrage
geht uns folgende Zuſchrift zu

Auch ich bin nicht unbeteiligt aber ich betrachte die Ange
legenheit vom geſchäftlichen Standpunkte

Der Unternehmer hatte die Mühen der Tribünenerlaubnis
die Koſten der Platzmiete Erbauung und Einrichtung er mußte
hiermit vollſtändig fertig ſein denn die Paradeabſage kam in der
letzten Minute

Neben den vorſtehenden Unkoſten hatte der Mann aber auch
die Speſen der Annoncen der Reklame und des Verkaufes ſie ſind
nicht gering

Gewiß hat mancher Billettkäufer die Ausgabe nicht gern ge
macht es gibt vielerlei Gründe die jemand zum Beſuch des

ſagen tletdes veranlaſſen aber wie ſoll eine Endabwicklung er
olgen

Hoffentlich hat der Unternehmer einen RNutzen ich weiß nicht
ob er alle Plätze verkauft hatte Wie denken ſich die Billettinhaber
die Rückerſtattung des Geldes Man muß doch mit den Koſten
rechnen und auch einen entſprechenden Nutzen laſſen

Jch glaube wenn wirklich ein nutzüberſchießender Teil zurück
gegeben werden ſollte er wäre ſo klein ſo unbedeutend die Mühe
die Schreiberei die Portoauslagen ſo groß daß das zurück
empfangene Aequivalent recht ſchmal ausfallen würde

Kammergerichtsentſcheidung über Verkaufsautomaten
Das Kammergericht hatte darüber Entſcheidung zu treffen

ob auch Verkaufsautomaten den Vorſchriften über den Laden
u unterliegen Ein Gaſtwirt Sch hatte in ſeinem Haus
lur einen Verkaufsautomaten aufgeſtellt welcher auch vom

Publikum und Mietern im Hauſe benutzt werden konnte ohne
daß die Gaſtwirtſchaftsräume betreten zu werden brauchten
Da der Automat auch an Sonntagen und nach dem Laden
ſchluß nicht abgeſperrt wurde ſo wurde Gaſtwirt Sch wegen
Zuwiderhandlung gegen die Vorſchriften der Gewerbeordnung
angeklagt Sch betonte der Automat zum Betriebe
der e die Beſtimmungen der Gewerbeordnung
über den Ladenſchluß könnten daher nicht in Frage kommen
Die Strafkammer verurteilte aber Sch zu einer Geldſtrafe
wegen Zuwiderhandlung gegen die Vokſchriften der Gewerbe
ordnung und nahm an ba der Automat nicht zur Schankwirtſchaft zu rechnen ſei da er außerhalb des Shanktauges

ſtehe und von Perſonen benutzt werden könne welche nicht
zu den Schankgäſten gehören Sch hätte n den Auto
maten bei Eintritt der Zeit für den Ladenſchluß abſtellen
müſſen Dieſe Entſcheidung focht Sch durch Reviſion beim
Kammergericht an welches indeſſen die Reviſion für unbe
Prhne zurückwies und u a ger die Vorentſcheidungei ohne Rechtsirrtum ergangen raten werde angenom
men daß der Automat nicht zum e rechnen ſei
weil auch Perſonen die nicht die
den Automaten benutzen konnten

vazu ein Krebskrankenhaus weniger a bauen und die da

teien beſuchten fähr an derſelben Stelle wo ſich bereits zu Pfingſten d J ein

Der Präſident der Königlichen Eiſenbahndirektion hier Wirk
licher Geheimer Ober Regierungsrat Seydel hat einen mehr
wöchigen Urlaub angetreten

Zum Sprechverkehr iſt zugelaſſen Halle a S nebſt Ammen
dorf Radewell mit Neumark Sachſen

Verband der unteren Poſt und TelegraphenBeamten Orts
gruppe Halle a S Die Monatsverſammlung findet am Freitag
abend 9 Uhr im Vereinslokal Auguſtinerbräu Mittelſtr 14/15
ſtatt U a Berichterſtattung vom 4 Verbandstag zu Berlin ſo
wie Beratung der Anträge zum Bezirkstag 1912 der am Sonn
tag den 10 November in Halle ſtattfindet

Achtet auf die Arzneien Die pharmazeutiſchen Fabriken er
laſſen Bekanntmachungen in denen die Apotheker gewarnt werden
ſtillſchweigend an Stelle der verlangten Arznei ein Erſatzpräparat
abzugeben Das Reichsgericht habe darin eine unlautere Hand
lung geſehen die gegen das Geſetz gegen den unlauteren Wett
bewerb verſtoße Wie die pharmazeutiſchen Fabriken feſtgeſtellt
haben ſind derartige Subſtituierungen häufig vorgekommen
Das Publikum tut daher gut daran bei Entnahmen aus Apotheken
feſtzuſtellen ob auch das wirklich Verlangte gegeben worden iſt
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Provinzial Nachrichten
Sxplosions Unglück im Neustaßfurter

Salzwerk
Staßfurt 18 Sept

Heute früh 6 Uhr ereignete ſich in einem Schacht der
Salzwerke von Neuſtaßfurt eine folgenſchwere Exploſion
Vier Bergleute waren in der auf Sohle 1 zu Schacht 4 ge
hörenden Pulverkammer mit der Entnahme von
Pulver für die Frühſchicht beſchäftigt Auf bisher noch nicht
aufgeklärte Weiſe erfolgte eine gewaltige Exploſion wobei
die vier Bergleute in Stücke geriſſen wurden
Die ſonſt auf dem Schacht beſchäftigten Arbeiter ſchlugen die
Rettungstüren ein um die angeſammelten Dämpfe abziehen
zu laſſen und es gelang ihnen allen ſich vor der Erſtickungs
gefahr zu retten Die vier Getöteten ſind der Bergmann
Herbode er hinterläßt nebſt der Frau zehn Kinder
der Bergmann Fiſcher den Frau und drei Kinder be
trauern und die kinderlos verheirateten Bergleute Leſch
mann und Baumann Die drei zuerſt Genannten
wohnten in Löderburg Baumann in Uſeburg Die Pulver
kammer und der unmittelbar daran liegende Schachtteil ſind
bei der Exploſion vollſtändig zerſtört worden Die Urſache
des Unglücks wird wohl nie aufgeklärt werden da die vier
Beteiligten die einzigen welche Auskunft geben könnten
auf ewig verſtummt ſind

Mordverſuch und Selbſtmord
Weißenfels 18 Sept Der ſtellenloſe Kaufmann Faulhaber

verſuchte ſich und die Pflegetochter ſeines Zimmerwirts die ſeine
Liebesanträge abgelehnt hatte zu ver giften indem er ſich
und dem Mädchen Zyankali in den Kaffee ſchüttete Das Mädchen
wurde beim erſten Schluck bewußtlos erholte ſich aber nach zwei
Stunden und wird vorausſichtlich mit dem Leben davonkommen
Faulhaber ſelbſt er lag den Wirkungen des Gifts

k h Ammendorf 18 Sept Fleiſchteuerung Jn
hieſiger Gemeinde hat ſich eine Kommiſſion gebildet die ſich mit
der gegenwärtigen Fleiſchnot befaßt hat Seitens des Gemeinde
vorſtehers Herrn Hähn iſt an alle hieſigen Fleiſchermeiſter ein
Schreiben gerichtet worden ob ſie bereit ſind die zurzeit be
ſtehenden Fleiſchpreiſe herabzuſetzen Als Aeußerungstermin iſt
der 24 d M feſtgeſetzt

4 Brehna 19 Sept 50jähriges Meiſterjubi
läum Geſtern feierte der Fleiſchermeiſter Wilh Gutezeit in
körperlicher und geiſtiger Friſche im Kreiſe ſeiner Angehörigen
ſein 50jähriges Meiſterjubiläum Nachmittags 3 Ahr wurde der
Jubilar durch die Fleiſcher und Bäcker Jnnung mit Muſik von
ſeiner Wohnung abgeholt Nach dem Abblaſen des Chorals Lobe
den Herrn ging es mit Muſik nach dem Jnnungslokal Gaſthof
zum goldenen Löwen wo zu Ehren des Jubilars ein Feſteſſen
ſtattfand Auch wurden dem Jubilar zahlreiche Gratulationen und
Ehrungen zuteil Seitens der Fleiſcher und BäckerJnnung
wurde dem Jubilar ein ſchönes Geſchenk überreicht Meiſter Gute
zeit iſt in unſerer Stadt eine ſehr geachtete Perſönlichkeit Auch
bekleidet er mehrere Ehrenämter und iſt trotz ſeiner 76 Jahre
noch im Geſchäft tätig

Modelwitz b Schkeuditz 17 Sept Der Jagdaufſeher
Jahn vom Rittergute der wie damals erwähnt am 17 Aug
von Wilddieben angeſchoſſen und lebensgefährlich verletzt worden
war iſt jetzt aus dem Leipziger Krankenhauſe wieder entlaſſen
worben

4 Wildſchütz b Torgau 18 Sept Todesſturz im
Steinbruch Geſtern gegen Feierabend verunglückte im
hieſigen Steinbruche ein Steinbrecher ſchwer Er zerſchlug auf
einer kleinen Anhöhe einer Felswand einen Stein als plötzlich in
einer Entfernung von mehreren Metern ſich von der Felswand
Steine loslöſten was infolge der andauernden Näſſe leicht vor
kommen kann Der Arbeiter verlor durch den Schreck das Gleich
gewicht ſtürzte herunter und zog ſich einen Schädelbruch zu
Heute morgen ſtarb er

Sangerhauſen 17 Sept Eine aufregende Szene
Aus dem Zug Halle Nordhauſen war ein Reiſender während
des Aufenthalts auf der hieſigen Station ausgeſtiegen um ſich
Erfriſchungen zu holen Er kam zur Abfahrt des Zuges zu ſpät
verſuchte aber doch das Trittbrett zu erklimmen um in ſein Abteil
zu ſteigen Hierbei kam er zu Falle und geriet zwiſchen die Gleiſe
konnte aber die Puffer des Wagens erfaſſen und ſich hievan feſt
halten Jn demſelben Augenblick ſchwang ſich ein Gepäckträger
auf das Trittbrett und hielt den Verunglückten den bereits die
Kräfte zu verlaſſen drohten feſt bis der Zug hielt Nur dadurch
gelang es den Mann zu retten der im nächſten Moment vielleicht
ſchon ſeine Unworſichtigkeit mit dem Tode hätte büßen müſſen

Bernburg 18 Sept Von einer Lokomotiveüber
fahren Beim Bahnbau nach Schacht 6 des Salzbergwerks
Neuſtaßfurt wurde der Arbeiter Fiſcher aus Unſeburg von einer
Lokomotive erfaßt und auf der Stelle getötet

Tauna 17 Sept Von einem Automobil tot
gefahren Einen ſchrecklichen Tod fand am Sonntag abend
auf der Landſtraße zwiſchen Mehltheuer und Mühltroff der in den
dreißiger Jahren ſtehende Gaſtwirt und Gutsbeſitzer Emil Zapf
aus dem benachbarten Oberkoskau Er wurde bei Oberpirk unge

überfahren und getötet Der Leichnam wurde von einem Arbeiter
der in der Dunkelheit über den Toten geſtolpert war aufgefunden

Berga Elſter 17 Sept Kleine Urſachen große
Wirkungen Als am Sonnabend das Geſchirr des Guts
beſitzers E K im benachbarten Gauern nachmittags heimwärts
fuhr lief plötzlich ein Hamſter die hier ſehr ſtark auftreten vor
den Wagen Der Geſchirrführer ſprang vom Wagen um den
Hamſter mit der Peitſche zu töten Währenddem gingen die
Pferde mit dem Wagen durch und ſtürzten ſchließlich s Sattel
pferd brach dabei ein Bein und mußte abgeſtochen werden das
andere trug Hautabſchürfungen davon Dem Beſitzer iſt auf dieſe
Weiſe ein großer Schaden erwachſen

Gerichtsverhandlungen

Der JTandgerichtsrat auf der Anklagebank
Dresden 17 Sept Am heutigen vierten Tage der Ver

handlung gegen den Landgerichtsrat Dr Snell wegen Be
truges wurde in der Zeugenvernehmung fortgefahren Das
Gericht unterſtellt als wahr daß der Angeklagte ſeit meh
reren Jahren neuraſtheniſch und infolgedeſſen wirtſchaftlich
und geiſtig degeniert geweſen ſei Der Angeklagte erklärt
hierzu daß er weder als geiſtig unzurechnungsfähig noch als
geiſtig minderwertig beurteilt zu werden wünſche Auf
Antrag des Staatsanwalts kommen weiter mehrere Rech
nungen zur Verleſung die beweiſen ſollen daß der Angeklagte
wenn auch im täglichen Leben nicht verſchwenderiſch gelebt
ſo doch in einzelnen ſich oft wiederholenden Fällen außer
ordentlichen Aufwand für Kleidang Schuhwerk Ausſtattung
uſw getrieben und große Hotelrechnungen kontrahiert habe

uf Vorhalt des Staatsanwalts gibt der Angeklagte zu daß
er von 1909 bis 1911 Verhältniſſe mit mehreren Damen aus
der Kuliſſenwelt gehabt hat die ihn an der Verwirklichung
ſeiner Heiratspläne gehindert haben Juſtizrat Dr Bondi
teilt mit daß der Zeuge Agent Düring an ihn einen Brief
geſchrieben und in dieſem Zeugnis angeboten habe darüber
daß die Dame die dem Angeklagten im Jahre 1911 10 000
Mark Darlehn gab bereit geweſen ſei dieſem jeder Zeit noch
weitere 10 oder 15 000 Mark zu geben Der Zeuge Düring
erklärt daß der Angeklagte bei der Dame auch große Chancon
gehabt hätte ihr zweiter Gatte zu werden Der Angeklagte
ſucht ſchließlich noch den Nachweis zu führen r er kein ver
ſchwenderiſcher Mann geweſen ſei und alle ethiſchen Voraus
ſetzungen für eine Eheſchließung beſeſſen habe Die Beweis
aufnahme war hiermit beendet

Jn ſeinem Plädoyer gibt der Staatsanwalt Dr
Wulfen zunächſt ein Lebensbild des Angeklagten bis zu ſeiner
Verhaftung Er ſchildert den Angeklagten als einen ſehr
gut veranlagten Juriſten der ſehr gute Examina machte und
in verhältnismäßig jungen Jahren in die hoffnungsvolle
Stellung eines deutſchen Vizekonſuls in Amerika einrückte
Schon hier zeigte ſich der große Wagemut und der Optimis
mus des Angeklagten der ihn auch ſpäter nicht verlaſſen
habe Die Schuldenlaſt die der Angeklagte im Verkehr mit
der Amerikanerin angeblich im Vertrauen auf eine Heirat
mit ihr auf ſich genommen habe ſei keineswegs allein durch
Aufwendungen für die Dame entſtanden neben der Akkord
ſchuld von 40 000 Mark beſtünden heute noch mindeſtens für
20 000 Mark andere Schulden Der Staatsanwalt beſpricht
hierauf die einzelnen Fälle und gibt der Meinung Ausdruck
daß ſich der Angeklagte in vielen Fällen poſitiver Unwahr
heiten bedient habe um ſeine Darleiher ſicher zu machen
Er ſieht in 11 Fällen den Betrug als erwieſen an Der An
geklagte habe keinerlei Ausſicht auf eine baldige Heirat ge
habt Danach beantragte er den Angeklagten wegen Be
truges in 11 bezw 10 Fällen zu verurteilen ihm die Fähig
leit zur öffentlicher Aemter abzuſprechen aber
einen großen Teil der Unterſuchungshaft anzurechnen Die
Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte ſtelle er in dasErmeſſen des Gerichtehofes

Verteidiger Juſtizrat Bondi r eine Beleuchtung des
Ergebniſſes der Beweisaufnahme Er kommt zu dem Schluß
daß der Angeklagte zwar leichtſinnig aber niemals betrüge
riſch gehandelt habe und beantragte Freiſprechung ſeines
Klienten Verteidiger Rechtsanwalt Dr Loeſer erxgänzt
dieſe Ausführungen und bittet ebenfalls um Freiſprechung
in zweiter Linie falls der Gerichtshof zu einer Verurteilung
gelangen ſollte um die Zubilligung mildernder Umſtände
und die Anrechnung der vollen Unterſuchungshaft

Das Urteil gegen Landgerichtsrat Or Snell
Dresden 18 September Jm Betrugsprozeſſe gegen Land

gerichtsvat Dr Snell wurde heute mittag nach dreiſtündiger Be
ratung das Urteil gefällt Es lautete auf ein Jahr und ſechs
Monate Befängnis wegen fortgeſetzten Betruges Sechs
Monate der Unterſuchungshaft wurden angerechnet Außerdem
wurde der Angeklagte für drei Jahre unfähig erklärt ein öffent
liches Amt zu bekleiden

Aus der heutigen Schlußverhandlung iſt noch folgendes nach
zutragen Nach Eröffnung der Sitzung nahm zunüchſt der Staats
anwalt noch einmal das Wort zu einer kurzen Replik Jn den
meiſten Fällen der Anklage liege die Sache ſo Der Angeklagte
hat durch ſeine Darlehnsgeſuche durch die Berufung auf ſeine
Kgeers uſw ſich einer Jrreführng der Darlehnsgeber ſchuldig ge
macht

Die Verteidiger widerſprachen den Ausführungen des
Staatsanwalts Rechtsanwalt Dr Bondi führte hierzu aus Der
Angeklagte hätte wohl aus Anſtandspflicht ſeine ganzen Verhält
niſſe offenbaren ſollen eine Rechtspflicht habe jedoch nicht vor
gelegen Dieſe Auffaſſung decke ſich mit der Judikatur des Reichs
gerichts und den Gepflogenheiten des öffentlichen Lebens Die
Ueberſpannung des Wahrheitsprinzips gegenüber einem Kredit
geber würde auch zur Behinderung des geſchäftlichen Lebens führen

Der Angeklagte nahm dann ſelbſt das Wort zu einer etwa
halbſtündigen Ausführung Er ſagte daß er niemals falſche An
gaben gemacht habe um Darlehen zu bekommen und ſchildert
dann weiter wie er zu ſeinen Schulden gekommen ſei Nicht nur
ſogenannte Läpperſchulden hätten ſich angehäuft ſondern er
habe auch durch ſeine Nervenkrankheit im Jahre 1908 verſchiedene
Koſtenforderungen übernommen und eine ungewöhnliche Anzahl
ron Wechſeln ausgeſtellt größere Beträge ſeien ihm unterſchlagen
worden

HuffſchiFahrt
Graf Zeppelin in Lübeck Auf Einladung des Senats traf

Dienstag vormittag Graf Zeppelin in Begleitung Dr
Eckeners zum Beſuche Lübecks dortſelbſt ein Bei ſeinem Ein
treffen auf dem Bahnhof wurde er von Senator Dr Vermehren
empfangen Darauf machte Graf Zeppelin mit dieſem und dem
Vorſitzenden des Luftfahrtvereins eine Rundfahrt durch die Stadt

ſchweres Automobilunglück zugetragen hat von einem Automobil zur Beſichtigung der Sehenswürdigkeiten Jm Rathauſe wurde



n

4 n e n 2t ne re n e 4re e Fer 3el z

Graf lin im Audienzſaale von dem präſidierenden Bürger
r begrüßt und nahm um 2 Uhr im Rats

keller das Frühſtück ein Am Nachmittag fand im Hauſe des
Bürgermeiſters Eſchenburg ein Diner zu Ehren des Grafen Zeppe
lin ſtatt

Kunſt unch Wiſſenſchaft

Plötzlicher Tod eines Herliner Profeſſors
in Uewyorh

Newyork 18 Sept Profeſſor Dr Hermann Wiebe aus
Berlin Mitglied der Phyſikaliſch Techniſchen Reichsanſtalt der als
Delegierter dem Jnternationalen chemiſchen Kongreß beiwohnte
iſt hier im Speiſeſaal des Hotels Netherland von einem Herz
ſchlag betroffen worden Der Tod trat ſofort ein Profeſſor
Wiebe wollte heute die Rückreiſe nach der Heimat antreten

Die Nachricht von dem plötzlichen Hinſcheiden des verdienten
Gelehrten hat allgemeine Beſtürzung hervorgerufen Der ſechgig
jährige Mann erfreute ſich als er abreiſte ſcheinbar der beſten
Geſundheit und niemand hatte ahnen können daß der Tod ihn
ſo ſchnell ereilen würde Geh Rat Wiebe war am 17 April 1852
in Hamburg geboren ſtudierte in Berlin Aachen und Karlsruhe
promovierte in Tübingen und wurde 1876 techniſcher Hilfs
arbeiter bei der Kaiſerlichen Normal Eichungskommiſſion Seit
dem Jahre 1887 war er Mitglied der Phyſtkaliſch Techniſchen
Reichsanſtalt Außer ſeiner umfaſſenden Lehrtätigkeit hat ſich
Prof Wiebe auf fachwiſſenſchaftlichem Gebiet in hervorragender
Weiſe ſchriftſtelleriſch betätigt

bz Der Deutſche Fiſchereiverein hält ſeine diesjährige Haupt
oerſammlung am 5 Oktober in Berlin im Reichstagsgebäude
Obergeſchoß I Portal 8 ab Vorträge Entwurf eines preußi
ſchen Fiſchereigeſetzes Referent Amtsgerichsrat Dr Heymann
in Weilburg a d Lahn Die Reinhaltung der Gewäſſer im
Entwurf des preußiſchen Waſſergeſetzes Referent Profeſſor Dr
Hofer in München

e e eTheater und Muſik
Die neueſte Oper von Eugen Albert Liebesketten

gelangt im Oktober zur Uraufführung Unabhängig von dieſer
hat der Komponiſt die Begleitmuſik zu einem Luſtſpiel Die
Sklavin aus Rhodus geſchrieben deſſen Text von Roda Roda
und Guſtav Meyrink herrührt während Olaf Gulbranſſon die
Ausſtattung entworfen hat Die Sklavin aus Rhodus wird im
Hktober im Münchener Schaufpielhaus zum erſtenmal aufgeführt

Bühnenchronik
Ueber die Uraufführung von Leoncavallos

Zigeunern wird aus London gemeldet Der laute Beifall
bei der Araufführung im Hippodrom täuſcht nicht darüber hinweg
daß Leoncavallos Zingari muſikaliſch wie dramatiſch ein leich
teres Gewebe darſtellen als die Pagliacci denen der Autor die
neue Arbeit ebenbürtig wähnt Das Libretto dient nur als Ge
fäß für Leoncavallos Melodienreichtum Die Leidenſchaft des
gelangweilten Ungarprinzen Radu für Fleang die Tochter des
Zigeunerhäuptlings deren Rückkehr zu ihrem früheren Geliebten
Tamar dem Stammesdichter und Radus Rache bilden das Motiv
Als Radü den Zeltwagen Tamars anſteckt und das Liebespaar in
den Flammen umkommt ſchützt der Häuptling den ſtammes
fremden Mörder ſeiner Tochter vor der Wut der Zigeuner ein
recht unwahrſcheinlicher Abſchluß Ein Nachtlied Tamars im
zweiten Akt und ein Liebesduett im erſten verdienten Erwähnung

Der Gemeinderat von Bernbur g beſchloß dem jetzigen
Theaterdirektor Henry für die Spielzeit 1912/13 eine Sub
vention von 4500 Mk zu gewähren

Für die am 25 Oktober in Stuttgart ſtattfindende Erſt
aufführung der neuen Oper von Richard Strauß Ariadne auf
Naxos iſt außer Fräulein Hempel die die Partie der Fer
bellina ſingt Fräulein Jeritza aus Wien Ariadne und Herr

gen gewonnen worden Herr Jadlowker wird den Bacchus
ingen

Dienstag abend ging in der Rieſenhalle der Rotunde in
Wien zum erſten Male das Mirakel in Szene Direktor
Reinhard hatte auch hier die Regie übernommen Veran
ſtaltet wurde die Aufführung von der Wiener Feſtſpielgeſellſchaft
die die Abſicht hat das Werk auch in Berlin Köln Frankfurt
a Main Hamburg und anderen deutſchen Städten aufzuführen
Die Rotunde die in einen Dom umgewandelt iſt hat 9000 Sitz
plätze Das Werk machte einen überwältigenden Eindruck 2000
Perſonen gruppierten ſich als Maſſenchor und Statiſten um die
Hauptdarſteller

Ca rmen Sylva kommt am Bukareſter Nationaltheater in
der nächſten Spielzeit als Bühnenſchriftſtellerin zu Worte Zur
Aufführung gelangen ihre Dramen Mariodra und Am Ver
falltage

Der Verein Verſuchsbühne in Berlin veranſtaltet in
kommender Spielzeit unter der künſtleriſchen Leitung von Direktor
A E Lietzo vier Uraufführungen und zwar Walter Volk
von A Fedorow Die Schweſter von A Herttz Flieger
von H W Fiſcher Korallenkettlein von F Dülberg

Vermiſchtes

Feuer in der chemiſchen Fabrik Grüngan
Zwei Perſonen getötet

Berlin 18 Sept Die Chemiſche Fabrik von Landshoff
u Meyer Aktiengeſellſchaft war heute in früher Morgenſtunde
der Schauplatz eines ſchweren Unglücks Jn dem ſogenannten
Naphtholraum war durch Ueberkochen eines Keſſels ein kleines
Feuer entſtanden das ſofort von einigen Arbeitern der Fabrik
bekämpft wurde Die Leute nahmen eine Hausleitung vor und
ſuchten die Flammen ohne Alarmierung der Freiwilligen Grü
nauer Feuerwehr zu erſticken Es gelang ihnen dies auch doch er
eignete ſich dabei ein ſchwerer Unfall Durch den Brand war eine
Starkſtromleitung heruntergeriſſen worden Der
Arbeiter Wilhelm Eifenblätter aus der Grünauer Straße
in Köpenick kam mit einem Stahlrohr dieſer Leitung zu nahe
und der Strom verſetzte dem Mann einen derartig ſchweren

Schlag daß er ſofort zu Boden ſtürzte Hierauf eilte ein anderer
Arbeiter der vierzig Jahre alte Paul Büchner aus der
Schreinerſtraße 27 in Berlin ſeinem verunglückten Kollegen zu
Hilfe Er ſuchte ihn an den Beinen von der Leitung loszureißen

wurde aber bei der Berührung gleichfalls von einem ſtarken elek
triſchen Schlage getroffen Auch er ſtürzte zur Seite und verlor
das Bewußtſein Erſt jetzt alarmierte man die Grünauer Frei
willige Feurwehr Dieſe war unter Brandmeiſter Schönfeld ſchnell
zur Stelle und nahm ſich der Verunglückten an da das Feuer in
zwiſchen ſchon gelöſcht worden war Die Samariter flößten den
beiden Arbeitern Sauerſtoff ein und ſtellten durch Maſſagen

miſſar aus der auch in einem nahen Café gefunden wurde

Wiederbelebungsverſuche an Alle Bemühungen waren aber ver
geblich da der Tod ſchon eingetreten war Die Leichen wurden
nach dem Verbandsraum gebracht von wo ſie im Laufe des heuti
gen Mittags nach der Leichenhalle übergeführt wurden Ein
dritter Arbeiter der ſich bei dem Brand gleichfalls Verletzungen
zugezogen hatte konnte nach ſeiner Wohnung entlaſſen werden
Der Brand hat nur geringen Schaden angerichte

Wilde Szenen im Polizeiburean zu Rennes
Paris 18 September

Um Mitternacht betrat ein elegant gekleideter Herr das
Zentralpolizeikommiſſariat von Rennes in der Bretagne gefolgt
von drei anderen Herren und drei Weiblichkeiten in großer Toi
lette Er ſtellte ſich dem dienſthabenden Wachtmeiſter als der
Pariſer Polizeikommiſſar de la Hellière vor der den Auftrag

habe eine Gruppe von Apachen und Falſchmünzern nach
der Provinz zu verfolgen und zu arretieren Hier bringe er die
Uebeltäter die er ſoeben auf dem Pflaſter von Rennes gefunden
habe Damit wies er auf die drei jungen Leute die er ins
Kommiſſariat geſchleppt hatte Dieſe aber proteſtierten und gaben
ihre Namen und Wohnungen an Darüber geriet wieder der
Kommiſſar in großen Zorn ſprang auf die kleine Gruppe zu und

teilte kräftige Ohrfeigen und Fauſthiebe nach rechts
und links aus Es entſtand ein großer Tumult bei dem der
Wachtmeiſter und ſeine Leute Ruhe und Ordnung zu ſtiften und
den Kommiſſar zu beruhigen ſuchten was dieſer aber wieder ſehr
krumm nahm und ſich nun auch gegen die Poliziſten wandte die
ebenfalls die Fäuſte des Eindringlings zu koſten hatten Endlich
ergriff der Kommiſſar das Wachtbuch und wollte den ganzen Vor
fall ſelbſt niederſchreiben damit der Diſtriktskommiſſär von Rennes
am anderen Morgen die Leute vernehmen und einſperren könne
Hierauf verſchwand der Mann plötzlich Die Zurückgebliebenen
zu denen ſich zahlreiche Neugierige aller Volksklaſſen geſellt hatten
die der Lärm angelockt hatte gaben nun einen ganz anderen Sach
verhalt an Der genannte Kommiſſar der übrigens nur wie ſich
herausſtellte der Sekretär des richtigen Polizeikommiſſars der
Pariſer Außenvorſtadt Pantin iſt war in Herren und Damen
begleitung in ſichtlich angetrunkenem Zuſtande durch die Straßen
geſchwankt und plötzlich auf jene Gruppe von drei Herren zuge
ſprungen die ein paar Bemerkungen über ſeinen Zuſtand gemacht
hatten Trotz ihres heftigen Widerſtandes hatte er ſie doch über
wältigt verprügelt und dann aufs Kommiſſariat gebracht Die
Herren konnten nachweiſen daß ſie ehrenwerten Renneſer Familien
angehören und unbeſtraft ſind Jetzt ſandte der Wachtmeiſter
einen Beamten nach dem verdufteten ſogenannten Pariſer W

la Hellière ſetzte ſeiner Verhaftung aber einen ſolchen Widerſtand
entgegen daß nicht weniger als ſechs Schutzleute aufgeboten wer
den mußten die ihn endlich nach vieler Mühe überwältigten
und nach dem Polizeirevier brachten wo er krummgeſchloſſen und
in die Arreſtzelle eingeſperrt werden mußte da er alles kurz und
klein ſchlug und ſich wiederum tätlich an den Polizeibeamten ver
griff Die drei jungen Herren und mehrere Poliziſten haben
Strafklage gegen den Mann eingereicht und die Staatsanwalt
ſchaft von Rennes iſt bereits mit der Sache befaßt worden

Der Schlangenbiß in Frankfurt Ueber das Unglück das ſich
dieſer Tage im Zoologiſchen Garten in Frankfurt a M ereignet
hat leſen wir in der Kleinen Preſſe Als die acht Meter lange
Netzrieſenſchlange die ſeit einiger Zeit eine Sehens
würdigkeit des Zoologiſchen Gartens bildet am Sonnabend vor
mittag gebadet werden ſollte biß ſie einen Wärter in den Unter
arm und verſuchte dann ihr Opfer durch Umſchlingen zu er
drücken Ueber den Vorgang wird von der Verwaltung des Zool
Gartens geſchrieben Die regelmäßigen Häutungen der Rieſen
ſchlangen erfolgen in der Gefangenſchaft nicht ſo glatt wie im
Freileben Sollen aber die Tiere geſund bleiben ſo iſt es un
bedingt nötig die alten den Tieren anhaftenden Hautreſte nach
dem dieſe durch ein mäßig warmes Bad aufgeweicht ſind zu ent
fernen Der Rieſenſchlangenpfleger iſt alſo von Zeit zu Zeit in
die Notwendigkeit verſetzt Hantierungen mit den Schlangen vor
zunehmen was nennenswerte Gefahren faſt nie zur Folge hat Die
Kräfte der Rieſenſchlangen werden im allgemeinen weit überſchätzt

einem mittelkräftigen Manne wird es ein Leichtes ſein mit
einer etwa vier Meter langen geſunden Schlange ganz allein fertig
zu werden Etwas unangenehmer iſt der Verkehr mit den größeren
Formaten ihrer Unhandlichkeit wegen und es iſt in den Zoologi
ſchen Gärten üblich hei Hantierungen mit größeren Schlangen
mindeſtens zwei bis drei Leute zugreifen zu laſſen Wie ſchon
wiederholt ſo wurde auch am Sonnabend die nahezu acht Meter
lange Netzrieſenſchlange Python reticulatus die übrigens wie
alle Rieſenſchlangen gänzlich un giftig iſt durch vier geübte
Angeſtellte des Aquariums von den alten Hautfetzen befreit Die
Prozedur war wie gewöhnlich gut verlaufen als dem Wärter
Reuß ohne daß ihm ein Verſchulden beizumeſſen wäre der
Kopf der Schlange entglitt Als Reuß wieder zu
faſſen wollte wurde er von dem Tier in den Unterarm gebiſſen
Der Schnappreflex löſte nun ganz natürlich den ſogenannten U m
ſchlingungsreflex aus und der Wärter hätte in ernſtere
Fefahr kommen können wenn ihm nicht die drei anderen Leute
mutig von den immer wieder verſuchten Umſchlingungen des
Tieres befreit hätten Durch die Kraftanſtrengungen der Schlange
die den Arm nicht freigab wurden die Wunden die ja ſonſt bei
Rieſenſchlangenbiſſen das Ausſehen einer Reihe nebeneinander
ſtehender Nagellächer haben nicht unweſentlich vergrößert ſchließ
lich aber gelang es der Schlange die Kiefer zu öffnen und den
erſchöpften Wärter zu befreien Das Befinden des Wärters der
zur Beobachtung der Wunde für einige Tage im Hoſpital zum
heiligen Geiſt verbleibt gibt bisher zu Befürchtungen keinen An
laß Die Schlange befindet ſich ſeit Mai im Garten war aber
bis jetzt noch mit keinem Mittel zur Annahme irgendwelchen

Futters zu bewegen iſt alſo nicht hungrig geweſen
Ein Eiſeicbahnzug mit Steinen beworfen Zwiſchen den

Stationen Lörrach und Schopfheim wurde der Eiſenbahnzug in
dem das 114 Jnfanterieregiment aus dem Manöver in die Heimat
zurückbefördert wurde mit großen Steinen beworfen Der Zug
führer wurde ſchwer verletzt Als der gleiche Zug auf der Station
Schopfheim anhielt wurden wieder mehrere Steine gegen einen
Wagen geſchleudert in welchem ſich Offiziere befanden Mehrere
Fenſterſcheiben des Wagens wurden zertrümmert und ein Offizier
durch Glasſcherben erheblich verletzt Die Täter konnten trotz
eifrigſter Nachforſchung noch nicht ermittelt werden

e

Sport M achrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Le Tremblay Mittwoch den 18 September
J Prix Chanticler Verkaufs Rennen Diſt 2150 Mtr

2500 Fr 1 Cagrie Neill 2 Ramſes G Stern 3 Syphax II
Sharpe Tot Sieg 268 Pl 17 57 10 Ferner Uriel Fortroſe

Rive du Gave

II Prix Gem of Gems
1 Fairy Dale Neill 2 Gyſy J Reiff 3 Patte

Diſt 1000 Mtr 4000 Fr
OStern Tot Sieg 110 Pl 22 18 13 10 Ferner c

Vologne La Maddaloun Ninive IV Muſegg Huguette Salta
rella Mabrouka

III Prix Strathconan Diſt 1000 Mtr 4000 Ft
1 Chambly Sharpe 2 Admiral V VBellhouſe 3 Malefice
J Reiff Tot Sieg 472 PI 76 26 27 10 Ferner Morbi

han Ambillou Benha Le Mont St Michel Madras Joconde
Roſimond Bahia Phalot Glaneur VII Hermann Diableret
Cars Breton

IV Prixle Sancy Diſt 2600 Mtr 20 000 Fr 1 Predi
cateur J Reiff 2 Ultimatum Sharpe 3 Porte Maillot
G Stern Tot Sieg 18 Pl 13 38 10 Ferner Phrinis

Caſſante xV Prix Thormanby Diſt 1400 Mtr 5000 Fr 1 Le
Cardeur 2 Jſhkoodah 3 Merveilleuſe Tot Sieg 39 Pl 20
55 10 Ferner Vangoyen Hallerie Tradita s

VI Prix Alice Hawthorn Handikap Diſt 2000
Meter 4000 Fr 1 Querum II 2 Chaſtellux 3 Hiawatha Tot
Sieg 96 Pl 33 18 25 10 Ferner Baſſompiere Petite Nox
mande Sole Sees Beliſaire II Song bird Roanne

hetete Depeſchen

Kirſchners Beerdigung
Berlin 17 Sept Priv Tel Die Beerdigung des Ober

bürgermeiſters Kirſchner fand heute nachmittag 5 Uhr in aller
Stille auf dem Friedhofe in Friedrichsfelde ſtatt Obwohl der
Zeitpunkt der Beſtattung geheim gehalten worden war hatte ſich
doch eine zahlreiche Menge eingefunden ſo daß große polizeiliche
Abſperrungen nötig waren Der Magiſtrat der Stadt Berlin war
vollzählig unter der Führung des Oberbürgermeiſters Wer muth
erſchienen Eine große Anzahl Kränze wurde an der Gruft nieder
gelegt u a vom Präſidium des Herrenhauſe s dem
Magiſtrat der Stadt Berlin und dem der Stadt München und vom
Wahlverein der Fortſchrittlichen Volkspartei in Breslau Die
Feier leitete die Berliner Liedertafel mit dem Geſang der erſten
Strophe des Liedes Es iſt beſtimmt in Gottes Rat ein Dann
hielt Pfarrer Fiſcher von der Marcuskirche die Gedächtnisrede
worauf die Liedertafel die letzte Strophe des Liedes ſang Diz
ganze Feier dauerte nur etwa 15 Minuten

Der neue Oberbürgermeister von Frankfurt a M

Frankfurt a 17 Sept Priv Tel Die Ernennung Voigts aus Barmen zum Oberbürgermeiſter iſt
nunmehr vollzogen worden

in Gefecht bei Derna
Frankfurt a 17 Sept Priv Tel DerFrankf Ztg wird von ihrem Spezialkorreſpondenten in

Derna unterm 15 d M geſchrieben Geſtern bei Morgen
grauen beſchoſſen ſieben italieniſche Bataillone die ganze
türkiſche Vorpoſtenlinie Zwei feindliche Batterien fuhren
500 Meter vor dem Fort Sidi Abdalla auf Die Jtaliener
wichen zurück bis die erſte Verſtärkung eintraf und eine
Umgehung vereitelt wurde Hundert Meter vor der türki
ſchen Schützenkette wurde der Bajonettangriff eingeſtellt
Nach achtſtündigem Gefecht zogen ſich die Jtaliener zurück
mitten durch das Feuer der ſchweren Geſchütze Feldzeichen
und Gewehre in Menge gerieten in die Hände der Türken
Die türkiſche Fahne wurde auf Sidi Abdalla aufgepflanzt
Die Türken hatten drei Verwundete An der äußeren Oſt
ſeite errichteten die Jtaliener ein neues Fort an einer für
die Türken wichtigen Stelle

WetterAusſichten
Oeffentlicher Wetterdienſt

Dienſtſtelle Jl men au Mittwoch 18 September
8 Uhr morgens

Witterungsansſicht für den 19 September
Das Hoch iſt endlich etwas weiter oſtwärts vorgedrun

gen und bildet wie geſtern nach Südoſt einen Ausläufer
Das Tief im Nordoſten iſt flacher geworden Jn Mittel
europa haben die Niederſchläge abgenommen Für morgen
Fortdauer des trockenen Wetters wahrſcheinlich

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa
Mäßiger Weſt bis Nordwind bewölkt zeitweiſe auf

klarend trocken mäßig lühl

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Jeitung

Mittwoch 18 September 8 Uhr morgens
Dem hohen Druck im Weſten liegt noch immer eine um

fangreiche Depreſſion im Nordoſten gegenüber Jm e
bezirk dauert daher bei nordweſtlichen Winden das zu eich
ten Niederſchlägen neigende Wetter auch heute noch fort Da
das Tief ſich weiter zu entfernen ſcheint ſo können wir zu
morgen am Oſtrande des Hochdruckgebietes vielfach wolkiges
voxwiegeſtdettockenes und mäßig warmes Wetter erwarten

T
FWetterwarte zu Hamburg

Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes
10 September Wolkig mit Sonnenſchein wärmer trocken
21 September Veränderlich windig normale Temperatur
22 September Bewölkt meiſt trübe teils heiter kühl
23 September Schön Sonnenſchein warm
24 September Wolkig mit Sonnen chein kühler meiſt trocken
25 Sep ember Wärmer teils heiter meiſt trocken

S mmmm

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Wandel und Tuclasträce Darmstääter Bank Vilüale Halle a
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Handol Gewerbe u Verkehr

Berliner Börse
Tolephonfs eher Berleht der Saale 2ter
3 Uhr 10 Minuten Kredit 201,50 Diskonto 188,75 Deutsche

Bank 258,37 Berliner Handelsgesellschaft 171 Dresdner Bank
156,87, Kommerz und Diskontobank 114,12 Türkenlose 176 25
Lombarden 22,75 Kanada 277,37 Baltimore 109 Laurahütte
180,87 Bochumer Guss 238,87 Gelsenkirchen 213,75 Harpener
202,37 Deutsch Luxemburg 182,12 Phönix 281,37 A G 267
Sijemens Halske 238,37 Hamburger Pakettahrt 163,75 Nordd
Lloyd 130,75 Grosse Berliner Strassenbahn 179,75 Aumet2z
Friede 194,50 Hansa 328,50 South West 141,75 Schantung 136,25
Schuckert 161,12 Orenstein Koppel 218,62 Tendenz Leicht
abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher Terrain Ges Nordost 3
Neu Finkenkrug 3 Deutsche Schachtbau Ges 2,25 Gebr Göd
hart 2,25 Adler Fahrrad 6,50 Kirchner Co 2 Neptun Schiffs
werft 2 Panzer 2 Deutsche Gasglühlicht 3 Rhein Spiegelglas 2
Brown Boveri Co 2 Höchster Farben 2 Chem Werke Char
ſottenburg 5 Gebr Böhler 2,40 Märk Westfäl Bergwerk 2,25
Hasper Eisen 2 Kölner Bergwerk 4 Rositzer Braunkohlen 2,50
niedriger Julius Berger 2 Bolle Brauerei 4,25 Banning
Maschinen 9 gegen erste Notiz Dürkopp 3,75 Kappel Maschinen
12,50 Linke Hofmann Werke 2 Kollmar Jourdan 2 Mühle
Rüningen 7 Naphtha Prod Ges 2,75 Nordd Steingut 3 Zimmer
mann Piano 3 Höxter Zement 2 Westfalia Zement 2 Akkumu
jatorenfabrik 3 Milch Co 2 Enzinger Filter 2 Vogtländer
Maschinen 5 Rosenthal Porzellan 4,50

Zum Kurszettoel Bearlin 18 Sept 49 Badisohe Staars
anleihe 08/09 ank 18 100,00B 49 Bayrisohe Staats Anl 100,006
4 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 100,0006 49 Sohwarsz
burg Sondershausen R Wurttemb Staats Anleihe 31 8339 Kameruner Risenbahn Anteil 6,98 B 9 Deutsen
Ostatrikanisohe Sahuldversechr gar 91 756 4 Cottbuser Stadt
Anleſhe 1900 Darmstüdt Stadt Anl 1900 unk 16 93,606
e o Dessauer Stadt Anleihe 18999 49 Düsseldorter StadtAnlelhe 1900 07 08 00 98,40 401 Jenaer Stadt Anl 1000 wo

Jenaer Stadt Anl 19002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1006 unkv 1010 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 W Thorner Stadt Anl 1900 ank 19 93 006 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 699,896 3 Oesterretohische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 7 41 Deutsohe Solvay
Werke e BElbertelder Farben ank 1917 103,0b FVelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 0,70b Vereingte Lausitzer Glas
bütten 363,75 0B

Londoner Börse vom 18 Sept Ks notierten Engi Konsois
74,18 Rio Tinto 23,0 Geduld 1,87 Goldtields 4,1 Stwel oom 76,70
Nteel prets 118,73 Rand Mines 7,61 Anoooncde 62 Eastrand 263
Ohartered 1,60 Aurora West 0,53 Cinderella Cons 1,28 Johennes
burg Goldelds 0,25 Van Ryn 8,93 Alhus Generais 1,31 Rano
Dolljeries 0,46 West Rand Consois 18/6 General Mining Fin

A Görs Co 1,00 Modderfontaio 12,56

Der Kali Kuxenmarkt
Berbin dern 18 Sept

Kaut Verk Käut Verkalexandershall 10800 11200 Häpstedt 3500 3950
Bergmannssegen 7450 75800 Jonhannaehbai 5100 22060
Bernsdort 225 Justus Aktien 107 109Burbach 14800 10100 Kanseroda 10800 11300Buttlar 590 be Krügershall 164 136Carlstuncdh 68007100 Mariagläck 22e5 2400Garlsglilek 2150 2250 Max A650 937 0Ballersleben 1380 2020 Neusollstedt 36060 3700
Belsentest 23600 2400 Neustassfurt I2e00 16300Gluckaut e o 21500 22560 Heiehskrone 80 900
Günthershall 5409 e 7 döbHausa s lberberg 6400 6600 Bonnenberg 122 123
Hedwig 1160 1225 Kothenberg 3105 3200Heiſigemühble 3900 1980 Sailzderturto 3309555
Heihgenroda 9200 10100 Teutonia 91 95
lleldPurg 65 67 gerHeldrungen 1005 1100 Wilhelmine 1725 K0
Herta Neurungen 2860 1820 Wilbolwsbaii 9660 16000
Hohentels 7300 7500 Wintershball 19600 202060
Hugo 11400 1180

Die Erneuerungsverhandlungen beim Mitteldeutschen
Braunkohlensyndikat

In Halle fand in diesen Tagen die zweite Kommissionssitzung
wegen Verlängerung des Mitteldeutschen Braunkohlensyndikats
statt Der Vorsitzende berichtete dass die Fragebogen von
sämtlichen Werken die für die Verlängerung des Syndikats in
Frage Kkommen ausgefüllt eingegangen seien Weiter teilte der
Vorsitzende an Hand des gewonnenen Materials mit wie sich
ungefähr die Verhältnisse am I April nächsten Jahres gestalten
werden Die Mitglieder der Kommlssion nahmen von den Aus
führungen Kenntnis und wählten 3 Unterkommissionen denen die
Vorbereitung des Vertrages sowie Erhebungen bezüglich Fest
setzung der Leistungsfähigkeit der Werke übertragen ist

Nur noch reine Hefe
Wegen der Erschwernisse welche das Anfang Oktober in

Kraft tretende Branntweinsteuergesetz der Hefefabrikation be
reitet beschloss der Verband deutscher Presshefefabriken ab
Oktober laut Bresl Ztg den Verkauf gemischter Hefe mit
einem Zusatz von Kartoffelmehl gänzlich einzustellen und nur
voch reine Hefe zu fabrizieren

u kke

Vereinigte Chemische Werke in Charlottenburg In der Auf
sichtsratssitzung wurde der Abschluss für das am 30 Juni abge
laufene Geschäftsjahr vorgelegt Bei ungefähr gleichen Ab
schreibungen wurde die Dividende auf 21 20 Proz festgesetzt
Der Vortrag der im Vorjahre 177 898 Mk betrug konnte etwas
erhöht werden Die Aussichten sind befriedigend In den ersten
Monaten des neuen Geschäftsjahres ist das Geschäft bisher
normal verlaufen

In dem Konkurse der Schuhfabrik Seiler Seilor in Welssen
fels ist kaum Masse vorhanden Alles ist von Banken belegt
Es werden kaum 8 Proz herauskommen Der Verwalter
gtellte fest dass die Firma für Bankgelder ca 30 000 Mk an
Zinsen pro anno zu zahlen hatte

Die Orenstein Koppel Arthur Koppel Akt Ges hat so
eben einen Auftrag auf Ausführung eines Bahnbaues in Süd
amerika im Betrage von ca 13 Mill Mk für Rechnung eines
internationalen Finanzkonsortiums erhalten

Deutsche Waggonleihanstalt Die Aufwärtsbewegung die
sich in den Aktien dieses Unternehmens während der letzten
Zeit eingestellt hat ist auf einen sehr günstigen Geschäftsgang
Während des ersten Semesters zurückzuführen Der in diesen
T fertiggestellte Semestralabschluss zeigt sehr befriedigende

ern
Zwischen dem Verband der Vogtländischen Bleicherelen und

Appreturanstalten soWie der Plauenschen Schutzgemeinschaft der
Fabrikanten kam ein Abkommen zustande wonach den Stickerei
fabrikanten beträchtliche Vergünstigungen auf die erhöhten
Appreturpreise gewährt werden Die zwischen den Fabrikanten
und Ausrüstern bestehenden Differenzen sind somit beigelegt

Aktlenkapital 160 Millionen Mark
Provislonofreie Abgabe in festverzinsiehen eorstklassigen Wertpaplieren
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Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Der amerikanische Stahltrust und die Präsidentenwahlen
Mister Schwab der Präsident des amerikanischen Stahltrusts
weilt augenblicklich in Berlin Im Hotel Adlon wo er Wohnung
genommen hat hatte er am Mittwoch mit einem Vertreter des
Lok Anz eine Unterredung Er erklärte dass er sich in der

deutschen Reichshauptstadt lediglich als Privatmann aufhalte
und dass keinerlei geschäftliche Interessen und Pläne ihn hierher
geführt haben Auf die Frage wie der Trust als eine der ersten
Kapitalsmächte der grossen Republik sich zu der Präsidenten
Wahl stelle betonte Mr Schwab dass der Trust sich völlig
neutral verhalte und prinzipiell sich nicht in den Wahlkampit
und den Widerstreit der Meinungen mische Alle anders
lautenden Meldungen würden tendenziöse Erfindungen sein Der
Trust hege auch keinerlei Befürchtungen bezüglich etwaiger
neuer gesetzlicher Bestimmungen die von einem neuen Präsi
denten angeregt und durchgeführt werden könnten Welche Be
stimmungen aber auch die Gesetzgeber in Washington erlassen
sollten der Trust werde sich den legislatorischen Massnahmen
unbedenklich fügen Was den geschäftlichen Stand des Stahl
trusts betrifft so versicherte Mr Schwab dass das laufende Jahr
sich ausserordentlich günstig gestaltet habe im Gegensatz zum
Vorjahre das nicht so gute Ergebnisse gezeitigt hätte Die Ge
schäfte seien nur auf Amerika beschränkt geblieben und an
Lieferungen für Deutschland sei man nicht beteiligt

Glänzender Mannesmann Abschluss In der Aufsichtsrats
sitzung der Mannesmann Röhrenwerke in Düsseldorf wurde trotz
der allgemeinen ungünstigen Lage des Röhrenmarktes im Vver
gangenen Geschäftsjahre ein besserer Abschluss als im Vorjahre
Vorgelegt Der Umsatz der deutschen Werke betrug 52 308 612
46 216 669 Mk Der Gesamtumsatz aller zum Mannesmann

Konzern gehörenden Werke des In und Auslandes einschliesslich
der erworbenen Blechwalzwerke Grillo Funke Co in Gelsen
kirchen Schalke belief sich auf 95 937 314 72 136 787 Mk Der
Rohgewinn beträgt 11268 773 9 511 676 Mk Davon sind ab
zusetzen allgemeine Unkosten 3 438 278 2 979 678 Mk Anleihe
zinsen und Disagio 290 588 317 783 Mk Abschreibungen mit
2 445 480 2 376 986 Mk sowie Ueberweisung an den Sicher
heitsbestand 26 372 5986 Mk Von dem ausschliesslich Vortrag
aus dem Vorjahre verbleibenden Reingewinn von 5068 053
3 831 241 Mk sollen 253 402 191 562 Mk der Rücklage II und

200 000 193 925 Mk für Beamten und Arbeiterwohlfahrt über
wiesen ferner 50 000 25 000 Mk für Talonsteuer zurückgestellt
und 132 12 Proz Dividende auf die alten 30 Mill Mk Aktien
und 4 Proz auf 3 Mill Mk neue Aktien bezahlt werden Zum
Vortrag auf neue Rechnung kommen 1 040 432 808 014 Mk Die
Aussichten für das neue Geschäftsjahr in das ein Auftragsbestand
von 95 770 40 529 Mk übernommen wurde werden von der
Verwaltung als günstig bezeichnet Die seit einigen Monaten
erzielten höheren Preise werden erst dem laufenden Geschäfts
jahre zugute kommen Die Gewinnsteigerung des verflossenen
Jahres ist durch vermehrten Absatz und billigere Herstellungs
kosten erzielt worden

Kapitalserhöhung der Hamburg Südamerikanischen Dampf
schiffahrts Gesellschaft Die Gesellschaft beantragt die Erhöhung
des Aktienkapitals um 10 Mill M Für 22 Mill Mk neue
Aktien ist das Bezugsrecht aus geschlossen zwecks Einführung
der Aktien an der Berliner Börse Das Aktienkapital der Ge
sellschaft beträgt zurzeit 15 Mill Mk Die letzte Dividende be
trug 10 Proz Die Gesellschaft unterhält in Gemeinschaft mit
der Hapag drei Linien nach Brasilien

Preiserhöhungen für Ledertreibriemen in England Der Ver
band der englischen Ledertreibriemenfabrikanten hat beschlossen
die Preise für Ledertreibriemen aller Art sofort um volle 10 Proz
zu erhöhen Die Massnahme sei notwendig infolge der fort
gesetzten Verteuerung des Leders

Differenzen am Häutemarkt Der Verband der deutschen
Häuteverwertungsvereinigungen hat jetzt den Verband der Inter
essenten am Häuteeinkauf schriftlich benachrichtigt dass er zu
Verhandlungen bereit sei um die schwebenden Differenzen aus
der Welt zu schaffen und den Frieden wiederherzustellen Aller
dings soll den Verhandlungen die Aufhebung des Boykotts vor
hergehen Der letztere Verband hat geantwortet dass er ja
stets zu Verhandlungen bereit gewesen sei Da jedoch seine
Boykotterklärung erst erfolgt sei nachdem die Verhandlungen
ergebnislos verliefen und die Generalversammlung der Auktions
käufer so lange am Boykott festzuhalten beschloss bis Vver
handelt worden und auch eine Basis zu einer Verständigung ge
funden sei sei eine vorherige Aufhebung des Boykotts seiner
seits nicht möglich Es sind Verhandlungen für die nächste
Woche in Aussicht genommen

Hopfen und Malzbestände der deutschen Brauereien Die
Umfrage über die Hopfen und Malzbestände der Brauereien die
der Wirtschaftliche Ausschuss der Versuchs und Lehranstalt für
Brauerei in Berlin jetzt wieder veranstaltet und an der sich die
böhmischen dänischen niederländischen schwedischen und
schweizerischen Brauereien vermittelst ihrer Fachvereinigungen
beteiligt haben ist in Deutschland von 1079 Brauereien die zu
sammen fast die Hälfte der Gesamtbiererzeugung in den
Brauereien Deutschlands auf sich vereinigten, beantwortet
worden Es waren danach in den deutschen Brauereien am
I August d J noch ungefähr 75 000 Ztr Hopfen vorhanden was
einer Versorgung der Brauereien mit Hopfen bis etwa Ende
November d J entspricht Auch in den ausserdeutschen Län
dern reichen die Hopfenvorräte der Brauereien für 5 Monate
aus Die diesjährige Malzbestandsumfrage die fünfte seit
1907 wurde von nahezu 1000 Brauereien mit einem Malzver
brauch von fast 10 Mill dz beantwortet Die Malzvorräte der
deutschen Brauereien sind danach auf 5 Mill Ztr zu veran
schlagen Die Brauereien sind also bis Mitte November d J mit
Malz versehen

Zur Insolvenz der Wursttabrik H Wiegand in Apolda Die
Erben des verstorbenen Inhabers dieser Firma haben die Gläu
biger zu einer Versammlung für die Woche einberufen Die
Ueberschuldung soll beträchtlich sein Die Passiven werden auf
ca 100 000 Mk geschätzt Die Insolvenz überrascht sehr da
der Inhaber für vermögend galt

Zum Konkurs der Lederfabrik Arno Lange in Neustadt Orla
Die Gläubigerversammlung lehnte das Angebot der Weidaer
Bankfirma F Leuschel die Masse für 20 Proz zu übernehmen
ab obwohl die Gläubiger zu einem Vergleich aber nicht unter
30 Proz geneigt sind Es sollen gegen die Sicherheiten dieser
Bankfirma Prozesse geführt werden da sie zum grossen Teil
erst gegeben sind nachdem die Unterbilanz der Firma der Bank
firma bekannt war

Wagengestellung im mitteldeutsohen Braunkohlengeblet Auf
den Stationen der Königliohen Risenbahnchrektionsbezirke Erfurt
Halle a S und Magdebarg und den anschhessenden Privatvahnen
sind am 17 Sept zur Verladung von Brannkohle Brannkohlen
briketts Nasopresssteinen und Brandkohlenkoks gestellt 6647 nioht
gestellt 160 Wagen zu je 10 Ladegewioht davon entfallen aut die
Stationen des Direktionsbeztrks Halle a der Lagsitsor und
Zsohipkan Finsterwaldar Bahn 4334 Wagen nioht gestellt 1181

Waren unet Vrockrikte
Getreide

Berliger Prodakteabörs 189 Sept Am FPFrähmarkt
zortierten Weizen inlünd 205 90 210,00 ab Bahn und frei Mähle

on aländ 169,00 60,60 ab Bahn und trei Müuhle Hatermärkischer meoklenburgisoher pomm yrenssisoh posepsaher and
eohlesisoher fein 197 212 mittel 180 496 gering 1706 184 russtseh
and Donan mittei gering ab Babv und tre Wagen
Mais tückischer mixed 174 176 ahbtallender runder
161,90 155,00 trei Wagen Gerste inlündisehe Futtergerste mithol
und gering gute 185,00 204,00 russisohe und Donau leiohte

Meoklbg
Gerste fest sAdraes 142 144 Hafer stramm Holstefner
Meoklenburger
bis 260 Mais foest

38 Kühe und Färsen

Schatten fand der Auttrieb glatt Absadsz

Reserven 32 Millioneo Mark

170,00 174,90 sohwers 176 150 ab Bahn und frei Wagen Erbs o
inländisohe und ausländisohe Futterware mittel 171 178 Taubon
m 179 102 ab Bahn and frei Wagen Weiseonmehl 00 26,25
vis
11 00 Rogeenkleie ſ1 59 12 00

21,19 28 10 Weite nkleie

Hawbaorg 18 Seot Getreidemarkt Weizen still Osthols
205 220 Roggen fest Meoklburg und Pomm 1,0 193

Kkoggenmehl O und 1

neuer Holsteiner und Mecklenbaurger 250
La Plata 115 116 mixed mixed loco

Livorpool 18 Sept Roter Winterwergen per Okt 4, 9 per
Dez T s Stili Mais Okt 592, La Plata Dez 5 i Rahbig

Antwerpen 18 Sept Dentseher La Platagzug Kontrakt B per
Sept 5,62, Nov 5,52 Jan 5,55 März 6,27 Na 27 Fr
Omeats 60,060 kg Stetig

Pest 18 Sept Weizen par Okt 11,17 11 13 April 1I1,68
11,69 B Roggen per Okt 9,60 6,61 B Hafer per OKt 10 15 G
10,16 B Mais per Jali
Mai 7,64 7,65 B Raps Aug

B per Sept 9,94 8,85 B per
B

Zucker
Hamburg 18 Sept Rabenronzuoker 1 Prodakt Baste 882

Kendement neue Deanose trei an Bord Hambarg
vorm nachm abendper September 12 42 12,32 12,35 M

Oktober a 10,10 16,05 1o,05Dezember 997 92 9 eJ Aur2 10,05 16,07 10 07Mai 10 22 10,17 10 15 9August 1037 10,32 10 aseh wach 1ahig ruhig
Kaffee

Hamburg 18 Sept Good average s den
vorw nahm anper September 6827 672 6721PDerember 67 67 TMar a 57 G 67Mail 67 G 572behpt benpt bedpt

AHavre 18 Sept Kaffee good average Santos per Sep 83,75
per Dez 541, ver März 83 ver Mai 831 Ruhig

Rro de Hanerro 18 Sept Kaſtee Zutnhrer 23 900 Sack in Rio
74,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 15 Sep Vrima Kartoffetstürte und Meh für

100 kg 30,09 30,59 Rubig
Berlin 18 Sept Kartoffelmehl and Stärke 30,56 Feuohtor

Kartoſeimehl 12 75
Splritus

Nordhausen 18 Sept Branntwetn 35 Vol Pros für 100
104 105 86,50 87,50 do 40 Vo Pror für 100 Kg 105 106

87 00 98,00 Mark per Sept 1618 ohne Vass ab Brennerei
Fettwaren und Oele

Köln 18 Sept Räbol oko 72,00 per Oke 71 50
Hamburg 18 Sept Stadtschmais 04,60 meraik Steam 54 I

Ohamhborlain 57 d

Berliner Viehmarkt
Berlin 18 Sept Städit Schlaohtvſehmarkt Amtliob Bericht

Hs standen zum Verkaut 247 Rinder 133 Bullen 26 Oohsez
1776 Kälber 1830 Schate 17464 Schweine

Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewieht 860 92 Sohlaoht
gewioht 114 131 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
külber Lebendgewieht 62 66 Sohlachtgewien 103 110 o mittlere
Mast und gute Saugkälber Lebendgewieht 62 66 Schlaobtgewtoht
105 110 d geringe Saugkälber Lebendgewiaht 47 56 Sehlaoht
gewicht 85 106 Sohate Mastlummer und jüngere Masthammeoel
Lebendgewioht 49 48 Schlachtgewreht 88 98 ältere Masdhammel
Levendgewicht 57 Soblachtgewieht 71 26 massig genüährie
Hammel und Scbate Merzsobafe Lebendgewieoht bis 38 Sohlaoht
geowieht bis 53 Sohweine a Vettsohweine Uber 3 Zör Lebend
gewieht Sehlachtgewieht s4 b volltleisehige der feineren BRassen
and deren Kreuzungen über 31 Ztr Lebendgewieht 66 67 Soblacht
gewteht 82 84 o volltleischſge der teineren Kassen und deren
Kreugungen bis 2 Ztr Leobendgewioht 64 66 Sohlaohtgewiehbt 80
bis 52 d lleischige Sohweine Lebendgewieht 59 64 Sohlaobt
gewicht 74 60 e gering entwickelte Schweine Lebenägewloht 55
bis 58 Sohlachtgewioht 69 72 t Sauen Lebendgewieht 60 62
Schlaohtgewicht 7

Tenden z Rinderauftrieb blieben ungefähr Stück
an verkauft Der Kaiberhande gestaltete sich febbatt Bei den

vevliet ruhig und wurde vioht geräumt
Chemische Produkte

Hambarg 18 Sept Chilisalvpeter por loKo 11 10
11 ,55 frei Fahrzeng Hamburg Ruhig

Wolle
Bremen 18 Sept Baumwolle atetig Upl loko midäl 64 e
Liverpool 18 Sept Aegyptische Banmwolle per Nov 334
Liverpool 18 Sept Banmwolle Umsstse 8000 Ballen Import

18000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Alexandria 18 Sept Aegyptisehe Baumwolle per Nov 17 18

Febr M r

Jan 17,18 März 17,24
Metalle

Chili Kupter stetig 78, 3 Mon 7092,London 18 Sept
3 Mon 223 Blei epanD fest 22Zinn Sdtraits fest 226

engl 73 Zink gowöhnl Marke ruhig 27 epes Marke N

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Keow VorK 18 9 17 9 Ohiengo 18 9 17 8
Weizen p Des 92 99 Weizer p Dez o liſ 90v Mai 108 103 r Aal S oMals prompt S Mais p Dez 63 52u p De rn n Mai 625 52Mehb Spring elears 4,18 5 18 Hafer p Dezbr 32 32Kaftee Fair Rio Nr 7 18 13 i Mai 34 34p Soept 11,84 11,83 Roggen prompt 69 68Oxt 1177 11372 Seohmais p Okt 10,82 10,82Petroleum in Cases
do in New Vork 8,35
do in Philadelphia 8,85

Tendenz Wetzen fosst

10,265 10,26 Jan 10,87 10,0735
8,835

Mais fest

WVasserstüäncdle
bedeutet Aber antor Null

S Fanſe ne Tnocſrut FnCrtord Brüueckenpegel 17 Sp I SeorNebra Oberpegel r 437 2,16OUnterpegel 1,50 1,48 2Weissentels Oberpegel 2,46 42,46 2Unterpegel 0,28 o 6Trothe 17 pgo 168 164 4Als leben Oberpegel 17 42,45 18 45 1
Unterpegel 45 42 3Bernvurg r 1,02 F1,09 2 7Kalbe Oberpegel l 55 158 oUntoerpegel 78 r0,70 1

lsoer Xger Mho Aoldan

Sept FehWachsa a eMangbanrl I7 58 enberg d 50 5iLaun 0,30 3 Roeelau 1 20Budweis r 10 60 T Barby 29 13Vr 1,70 7 e Sohöne a 2 15 l 8ardubits ö48 1 Magdeburg L70Brandeis 90 19 do 2,57 9 SMelnik a 77 182 wan 58 Wi drgo 2 16 4
beitmerite 18 49 3 Domltse t 1,50Auses 50 8 Boisonburg a 80 w 7Dreeden 0,80 36 Hohnsetort 18 11Torgau 32 69 Lauenburg 2 10Aassig 18 8opt Pegelstend plos 1090 om om Oberla c

werden 6 om Vall gemeldet

Der Schweinemar



7332 h M8 r 6 n 9 u
a

01 al Meer d

DI eDer

n

J

L

c

S

e

90
98 500

7 4 97 750
2 90 00Bv 90 500 Vagv 98 50b 00v 98 500 oa 99 00d 98 500 o td 83 00B o o4 97 800 6038 000 90 Grod

v

7 83506 Bodap St A
do 100 4

a ehl do 5 5

An 08 98 706z

o s 258 9 200000 99 v g8 258 90 J fa nen ererrocarrish a t neu 0na bPfandbriete Stocich St 4 bege
io X c S 7006 Venot 30 froo XV 2 e 4 ah 4 88 00 do Invest A a
r 82 hileoeno vh 2006 Faſt euſsene hyoeHoeees 09 a 422000 Sia 4 artetv openh Kru

60 3 r Pf Wibr3 4 z 22 506 es r I 88 re do wuls3 496 80 B in IENekl FbSehv a

do 8 3 73 106 7 89 00d3 in
0 o Vatri So cr e ogoos Ostprosss 497 8000 in la 99 75bB de XVI XVI

Sachs 68t d 4 a a 3x 88 500 ſgaab6rar A do K0d luls
Sache Sie v 3 79 ob Schwan fſf s a 96 9066
Preusisch Rentenbriefe m 3x 88 5006 do Stptad es c0 xXxillu 15

o 1902/04 4 94 50bB ohagnovrsch a do 379 265bb Ztokh 86/87 r do XXVu 18
do v 3 38 30B g nevid a 4 bog od Pfe do XXVu 20hen u e r 88 00v s a rv do a dokoren a 39803 ſeocceh a a h x xdo v 34 88 800 0 Xj xVi a 3x 89 90b CiSeo dann do XX 1910

Femmersoh d 4 99806 o lit Da 4 97 506 Ton Tr Gr re S 506 Da H V V90 v 31 3790bB o u 380 700 Braschw d I 64 129 756 00 90 XVII
Posensche d 99506 o lit ca 33 88 906 Crefeider 4

do v 32 88 506 6chsische 3x 87 506 Eutin löb
Proussisohe d 99 50bB o 3 79 106 Frkf Göterd

do v 34 88 30b neve a 4 97 50b Hald Slank
Rhein Wostt d 99 756 Sehles altid 39 I E

do v 3x 88 90b6 d C Da 4 98 006 geb Crant 4
Säcohsisohe d 4 99756 00 do do a 3 89 600 egoitt Raw 4

do d 3x 88 256 00 do L Ala 3 78906 d Böch
Sohlesische c 4 99506 00 do I a 3 80 706 Mekl Fr Wild 4

do v 3X ſo do I Da 3 80 50b Miederiaus 4
Schlesw Hisi c 4 98 5066 geh Hiet a 4 97 1066 ordh Wern 4

v 34 88 C0b6G o o a 3x 90 1066 Bei bieb o 4
Tod A Kraſ a 50 b Westf Land a 4 97 60 h fiosw 4
do 1922 4 99 906 do 00 a 33 87 600 Toseoig Tepſſ 7
do do v 3x 92 306 90 folge a 4 97 59 Bsehiherär

Sachs Alt O v 39 89 506 Westpr rit Na 4 87 60B 07ak Agrm 7
do Cobg Land 4 100 006 o 9 89 606 emberg C e 7

r 100 106 58 z Sörg Mk M a 91 80 rient kisbdWage win do a 3y 87 726 I8aab Oednd
Brod Pro2 a 256 nould a 4 27 220 Sädöet b 1Wx eldo do a 33 68 700 90 o a 31 27 600 Arad v Czan
Hand Prv i e 9 do do 3 77 25b do Pr A 6 do X u 16 4e V via 3 es L 4 82 400 rer do XiV u 16 dOoipr Pr Ob a 4 o 2 90 X a 4 32328 natol 6035 do o d

er v X 00 VVi a 4 89 400 Pae7 V vFea Pt a le e al 30 20 732171 83 e Il b i ae 7 r10 34 7 Suehs A P a 4 89750 einer 1 a
Poseo Pr An a 97 du do do X v 31 39 756 Ppnsyirania do vnk 18 ddo a x 80 106 o Krab a 4 92755 e ſr Heari 7 do unk 16
e do a 3 do do X v 89 750 Sohantung be an i8aber XX X v 4 99 2500 Demische Lose Vost Sie 7 40 ar 21 7
do XXXV 100 006 Mugsebg G fre T Teeo XXIVXX d 33 94 000 ad Pr 67 d 4 173 00 r 80 vo v
do XXX a 61 91 606 Brschw20 T fre 204 10b r et 1 4n göinigerg iss o eldo l a amd in tdo XX X 3 62 10B Wein 7610 re 34 60 r z J
Wosif Pr i a 4 899000 dende la ehedo V V 99 006 0 Ostaf Schv a 38 91 75bB re e Zu 63 123 750 o

de 33 örtert 7n 32 e Fenare Pancereſe ſt 4 6 tos 760 e
Weei ren 4 rer S r lekt Hochb 59123 8060 Sor V vr wo in 5 160 50B Erfurt o Sir O 7 143 000 eiew i aNot Kreſs et Anſein do Anl v 87 a 5 56r Berl Str 83 do V vk 13 a
Aula do 1909 e 5 100 90B 90 Cass Str O 5 109 90t VI u 15 aKl O Wid T d 4 98206 ad 1000 a 5 hamd Streeb 7 10 184 60bB do u 184
Toltow Krois d 28 806io0 40000 c 4x 98 706 Hano St V 34 do a v l a
do do d 34 91 7506 a 1001 d 45 98 900 Magdeb Str 9 do Siroi Heſa

Toch 93 92 96 400 90 97 4 87 400 Mariend Bund I 8 do do a
Altooa u 3 82 256 8osnih An a 45 96 250 Moderwaldb I Agh W v
do O u 98 006 ver 08 d 5 106 50h6 Posen Str 9 do VI ix Ia v
do l ausw9 98 006 o 1910 d 4x 90 09bBRostockStrb I 6 do X vk 16Augsburg d 97 800 o a 39 70 80b Stettin Str I 8 do X vk I7
armen 07 98506 Ig St A ma do A78 do Xlluk I edo 99 ChiſeA 191 5 97 9066Södd fisenb 4 6 do XIVuk 19 e

do c c 8535 do v 1906 d 42 94 160b Vor fis V 0 do XV uk 20 d
orlin 04 h a Chio Anl v9 u n do XVuk 21 ao a 29 57 200 904 5 v0 80 net m a vono 82/98 91 500 40 Hukuang c 5 97 500 am 138 00B J u 18 a

do 1904 d 39 91 50b Tieots d 5 97 75h 8erin Hoy d do Pram P
go St Syn i a 98 00B S 98 x 94 60b Aue Don Min IV o9 ado 9904,06 87 606 Fegyot Aneih e 4 md Am Pe2 do V uk I
Bisleiold d 99 256 Jeinnl St kis F r Dwot 14 5000 rnbonn 964 reid I5frl re h Dot o 00 ddo 0i 34 83 25B Groh Monoo a 655 300 Mord tieyc s a Gr X1
sragdeaboſ e g 87/84 60 266 e 77 eörssiau 9i v l Pr 400 i do XVl uk 17Bromberg02 d o e Goldr d 48 40b0ſtisent Frior do XVI u 19burg un o 4 a o u 95 266 r do XV 2Cassol 901 d 35 de 487 00b6 b bin 844 do XIX uk 22
Charl 89/99 v 98 700 Italien Aeot a 38 1895/9314 do x
do 07 vk 17 d 98 70b6 ar 5 102 256 h 1909 a 4 do Vllde 1808 v 99 00b Mex A000 l 5 We fruhlal 4 do IIdo 85 v 89 v 35 95 406 90 200 5 Worahwergt al 4 falt Hp Pfb

5 6 do Igzehfins a 338 röin 00/06 v do 2100 xin ſto 08 u a 100 200 ſoeei Soler a do in Alsdo 94/03 v 31 20 30b o Kronen 4 27908 Carl a ge Ax
Sref 00 O a 38 206 90 in a 4 88 500 n dat 41 do XXl u 18danrig a 51 a Std Rat 2 20 80 o XV 16Darmeio7 i 92500 o pa b e o X o iDt Wimersd d 99306 60r Lose 4 a Goſderral l 5 40 XXViu 19
Dorimund 4 8959B ö4r loteſ fre 616 50b Vnegst anel 3 40 XXVI 21do 1907 a 8 256 Fort Sia 3 67 600 4o X 22
Bresd 1900 d 89 390b o I Sper re 786 o krgrgerle do X u 13
do j905 3 ä cbm 1o0i e oo o 80 XObsseldrt99 v z 400 men 98 o ab r Eir da 90go 88 05 a 87 40B do 6910 92306 Ourbod Gold a 40 99 01 050

vriedurg 99 98256 90 a o 06 u 16o 1902 a 22008 00107 v i7Eſberſoſd 99 98 20661 o 94 4 91 50b6 90 8 b ſo 09 u 19kibing 1917 98 106 do 96 e 4 90606 d in et o 10 u 20
Ecfurf so 4 98 306 60 am 96 e 4 0 5010 t St s e2 40 v 86 89

do a 94060 o b d 22 3 o v 94 96Eesen fo v o I905 4 91 00B P ea b e do 04
frankforto c 33 890 306 do 1906 d 4 91 256 e e O odo 1997 d 4 99606 o i910 e 4 80766 5 a o do 1908
froidg is O7 e 97 70b huss 80 e 4 90 50bB See t 40 do 87/96foſoa 1907 a 4 98 306 o Gof 8573 4 g eata do 06 u
Gjessen 09 95 400 40 do 94 a Pr hyp Ab
Görhità 1900 d 98 606 90 o 3 ang Domd a 48 go 9o0do d 89 500 o fisd A urs chrſa do 90Haſberet 97 v 35 39756 90 90 024 4 90 900080 von 1889 do abg 8ſia i8eee 88 606 o do 05 48100 40 b Mesr Jar d 4 o0 ad
nahe 00/05 v l Sfaatsrt u 90 Kurze do odo 86/92 I4o Prm A 5 470 00b do Smole do uk 191
Hannover 95 a ſeo do 5 356 00 Nicolaif Obl e 4 do vk 1914 v
Heidelbrg0s d 88 706 ſo den a 5 113756 Ocel Gr 89 4 do o 197
Karlsruhe b b 98 506 90 on Ob 8 88 6066 Westo do uk 1919
do do v a a Panskauk 75 en ado 86/689 e 6ole 5 100 60b0 o Wor 60 aKiel 89/980 3 51 00B geh a urak Kiow d 4 689 000 do de 1921 vdo 1907 a 97 906 Sord am 4 34 30t0 od fabt ba 4 kiyp Vor

Köaigsbg 99 d 968 706 u Co 91 00b0 Moskau Kasſ a 10b Gd dower I EEEEEEBEmmEEEEEEEIEMagdeb 91 a 99 006 öürk Adel 4 82 6060100 vk 1915 4 88 4060 XV v
do 1906 a 89 099 o An e 4 83 250 h e v 87 00
o 02 u d 4 98600 o III

rn

e

a

e

d

e

c

C

c

25222

2 32 222

22
S J

88 75h6
59 J s O

Siem Clas 3
Siem Haisk3 d
Siem Sehekg a

Simonbell 5 a
StetthregC 5 a

Stoew Am 2 a
Tangermd
Teleohbert

Thredorh G
Thiel Wochkl

Towtoo Misb a
Thatetisnh 2 a

a

2 d
Vot d Linden a

d

87 506 PPhénubgu
91 800 h Ant
96 75 d Braunk
96 7566 do o0 09
97 30 Meer börn d
97 600 RhWeattklki d

a

00B do Steine
100 Tonröhr
25b 0e Wag M
50B do Wasswrk
0060 t kisennnd
250 nnendah

006 Dommitseh

288

328

do Masehin
56 00 Röhr Iad

896 Adlerhätto
3dlerworkeo

Admiralsg

do h

n o

2

222

ar

218 0066
217 8066

8 159 0960

117 5060

S

c

S

108 25h0
135 2566

124 00b0 do Linoleu
do Wollkäm
Bresl Soritf
Brown Boverl

157 00bBBrvensal M
Buderus kis
Buseh Opt l
8useh Wg

87 0066
165 2060

121 6066

246 50h6

174 00h6

Meranderwk
AfldGroo Pp

d AlgBerl Omo
do Elekt 6
Asen Prtl Z
AMumin ad

170 756 AmitsgPank
116 25606 Angſo Contio

Anhalt Kohl

do A

Aach Spinn 7
100 60B Aecum fad

108 006 kolerdsergd
108 906 Archimedes 7

Butzke Met
Carol b Off

a

100 006

nansirie kknen S Milch

w 96 806 Ver Omoft

III Vkisd ubG a 4i d Nestd kisd2 a85 609 9o a do tiseqw a8600 Sodkr v 4 99 006 Westförahtga a
97 606 90 o d 35 89 300 WstVrortt 3 d
92 506 Wstabhv 4 386 756 Wiheimseh 3 a

do do V d 96 7565 och rieb 3 aſang e Villa 4 57 506 Ton Man 8 4
T o do d 4 88 106 Zelle Widh a

95 2500 do M v z 87 800Nooſog a00 50 b 40 de a 38 88 506 do

o 256 öraagosdrg e26 506 Obſigat ladost Seseſtseh Haidar P d
96 50 pt ienergestelit Mapht GoldA d

97 3000 9o a97 50 n T u 8g1eauaRm S e
97 60 0 Miod Tel a 4 ſſſetor Falis a 599 006 Veberl dir o 4
99 606 T d r 192 7568

100 006 4 6 f Mont d 4 853 000 T Fraer
96 00h0 Adler Cem 3 a 48 98 0060 Bk t Thörng 7
97 50 h Aig0 K ab 3 74 306 Barm Bankv
87 6014 00 Eleka G v 4 96 40b 00 Krecitok
97 506 00 do O8 VI a 48101 70b Berg Mark B
99 006 00 CLok u St v 48 100 39B Br Hand Gs
95 00b6 do 96/96 34 98 106 o Hypoth B

88 505 Misen C a 45100 756 do Kassenv I
83 906 Alk Ronnd 3 d 5 100 10B o Makferv I

Aahkhl 19124 4 94 7560 8 as Bk f 7
100 30b6Aplerd HBm3 e 49 Branosehw b
96 6006Aschaffd 2 a r 0 o Hano Hyp

I EEEIE97 00 b Braunk a 49 99 00b6 Chemn Bokv
97 250600 Elekt N d 4 98 50B I OrdVMeviges
97 506 00 kav 1905 a 4 95 306 Citnib f Eis 7
97 756000 unk 1913 a 48100 70b Codurg Krod
98 500 00 unk 1915 c 49101 10B I Com v Oisk
87 256 do HG Kaiser d Dan nom 6
93 000 do unk 1912 d 43100 006 Danrig Pruth
98 75B I818marokh d 490 99 90b Darmst Mk
89 006 80chum 489340b Dessau dbd
97 506 8rsch Koh 4 X 6bt Atiat Bk
98 506 I3resl Wegs al 4 t Ansiedlb
97 806 Browoboveri a 4 BDoutschebk
98 506 er Eis 3 d 4 100 806 go Eftekt B
99 606 8urb Gwbs 3 a o hypoth B
92 006 Calmon Asdö5 a 95 006 o Nation B
118 40B Charl Carn 3 d 0 Palast B I
100 006 ChfabWeil 2 d 94 800 Vebers B
96 606 Cöln Gas uk3 d ſPisk Komm
96 696 Cont Wass a 4100 906 Oresdnoer k
96 606 OrofeldStr 3 a 48 Eldort Bakv
97 30b6Dannend 3 4 Easea Bank
97 306 Dess Gas6 5 a do Kredit I87 30 t Lux Bgw a Gotha Grokr
88 00 do 4100 75600 do Prwatbk
88 106 0 Vebrs l 8 a hamd kyp 68
88 250 t Biordr 3 d jhannov Bank96 560 t Gib 80 2 d 4 94 500 Hildesb Bk
96 50 do S i d 45101 060 Kieler Bank
97 ob Kabelw 4103 200 Köaoigeb V B I
97 50b I Wassrw 2 a 97 000 aodbank 7

506 t Kaiser G 82 60B Leipr Crd J
87 506 Donner e mkh c JlCöd Comm B8
87 6506 o vnk 06 a 95 500 Luxamd lat
97 000 Dorstf Gew 2 a 91 256 Magded
97 256 JOrim o 99500Warkiseheb 1

98 do u 14103 4 1600 403 Meokib 40
98 256 40 100 98 256 o Rypoth B
98 756 Des ds 96 006 Meining do
99 906 Eintr Tiefd 3 5 Uittold 8odk
98 60 sah Silesia a FGo Kregitd98 006 lbrt Papt 34 J do Privatb
98 206 Et Hoohb 5 d 98 506 Mittolrh Bk
38 756 o uk 29 a 4 94 2500 Mölh a R B

96 706 o 94 38 89 006Rat Bok f O
96 60 E Liof G 51 c 48101 066 Krod Grdkrb

I EEEEEIIE91 006 Eſekt Sodow 2 4 92 756 068t Kred A
87 80b0 do o 45101 0066 Oil ulhb
96 006 E Lieht u 4 d 46101 20 B 080abr Bank
87 506 Elektroch Wo 4100306 st f u 6 1
97 00 tag a Petotsd Oisk I97 006 do 5 x 60 lat97 206 FFlasd Schffbl b Pfälrischos
97 40 Frist Rossm Poisd Kr B97 60 h Geen Be d 4 898 00B Prouss BdKr
98 60 h GgMar Be e 48 97 50b o Cir Bd X

98 306 do a 4 lao Hvp 6498 7066 er m Sohft 2 d 4 100 90b o Ceihhaus 7
88 000 Ges t ol Vnt d 4 94 50b o Pläbr B
39 2060 do 314 48101 206 Reichsb Anl

136 206 9l aufsod a Rhenbk adg96 50b0 Gr Berl Str 3 4 9825b o Krd Bk

III EXEDE88 0066 do 3 e 48102 306B o Disz
88 006 Ha Beliealts a 48102 756 Kigaerkomm
86 506 arp Berge a 4 35 206 zostock B

96 600 Harim M 314 46102 906 gues 8 f a K
97 60bG Ha Eisw 34 45101 50B Sachs Bank

97 25 en 10 bar97 756 erne Ver 3140 48 99 20b zehaaſſh B

s 006 Piderma a J Sehles b I
91 o006 Iirschb L Bd c A38 00 Höehstfbw s a 4 100 706 Zehurrb ob
89 606 örd brgw s a 438 256 o Lande 40
83 406 Hösehb Sthiwi d 4 I Sidir Helsb I

114256 Hobenföws 3 102,756 0gener 6k
96 50h6Hösten Gus a 49300B o diso Ges

26 650 c a r Ver Blieg 8096 996 essenkali z a a X Narseh Com
97 106 Kalw Ach Fr4 Fsto Bökr A
97 2010attow Bgw d r KsttluopVrb
97 206 KaoMarienb 5 a I Wiog Bankv
97 606 König 24 4 98 7eb G ſtorobgſg
98 000 do 10 2 c 4 Oiseh Ang B a98 90 d Körnng 20 49 99 50b anh Obl
90 906 r Obſie a 498006
88 00 do 1906 497 20b
86 806 lahm 4C0 3 48 98 10b
96 7o haun a 95 006 Kigdl Br
96 90 h ae c r3258 89 756 o St 0

III EEEIEED Ehe97 30 h s000 d Gr 4 Sack w 1097 60 b äu Lö be 4 98 106 85h m Brauh
87 20 h näseh 4101 506 Boe abg O
87 20 I Medbbaud J Disen Bier O
37 600 Mannesmt 5 k kageihrdt O
98 7066 Fbrever 5 d friedriohsh O
98 906 Maodäsehwal a Gedhardi 0
88 50b Mi Gegest a Germania 0
39 006 Mölh Brgb 4 isedein 0M Bodent62 à Kömestadt
94 206 do o langre Was86 756 M Photog6 2 d Cöwnd H Seh

I E Mönehbraub O95 09 NMrad Eisw 3 d Patzenvofer O
87 60 orod Uoyo pfofforderg 0
s6 39601 a d Sehönod Sch O
III Schultheiss 996 70h G 12 9 c 4 Soangauer 60
97 25h000 Eis ind d Victoria 0
99 206 do Kokaew 9 a Ausw
99 500 Ornst Koopsö e Booh Viotor
100 000 Fatrennsr S8rauh Hürnd O

Berniner brauereſen

195 006

47 0066

22

Briegerst Be 9

Dan ziger o
Dortmunder O

do Vnions 025
Ortm Vietor 6

S Oraniend

10 Gas u kl

Orölhw Pan

Dessau Ga
t Atl Teoleg
do Badoodk
i u bgw V

107 4000 d Nied Tol

e do Oesi Bw
do Ostaf O

do Eroöt
56 de 6asglähl

116 50 Gusst KugDöesid Aclor O 6 96 0060 00 le We

J

C O

Boohum 8gw

do Gussstahl 7

Braunk u Br
Bensohw Khl

oGhhedwigshött
93 756 Heilmannim

Carlshütte 1068 50b hirsoh Kuot
Gart Loschw 421 00B n

237 00bBRöehst Fouw

Chart Wass
Charlotten h

Buckau
a0 St P

S Goelssnk
S 6riesh kl

Grünau
S heyden
Sönging

o 00
Gassel 5

280 096humboidtö
1a8 208 aw Hupfeld
235 00bHutsohenr P
473 00b hätten 80

Iiseßergbau513 1066 i bare dis

Woiler
268 00h o Adert

Ohemn Vrka
Cölnerbgw

C

Döin Mösen
Concoroia B

do h
o SpConsolidat

Cont ElrovA 4
u

S

gongsrltro Fr Tre Uorbe zödd 12 i A holl 1,70 1 M Banco 1,60
1 o R 20 1 Poso 4 1 De 420 I Keri 20 40 M

Serlin Sankdiskont h Lombardzinsfus

Gasm Dout

Goisw Eisen
Golsonk Bw
do Gusesthi
Gonsch C

58 2506 st Balleall

6eid frnek

269 00 h higers Vert

Meser adg

do V
Jessenitz K
John Senrost
Jüdel kisbdsg

Kahla Fort
Kaiser Koll
Kali Aschrsl

Cont Wassw

Goitd Maseh

Daical Mot 326 200 Keula kisen

e t 79 90b evling Th
89 75b Kurenner b

ao Södam T
do Vodb El G

do Asoh Got

W

SO c

Kalker Wrk

AapierMsoh
Katiowitz Bg

00 Kördisd Dok 4

72 506 Gd Köctio J

24 106Laomeyert
126 00b0Lauchhamm

2 50B aurahütte
169 006 Leipt 6ommi
111 600 do Pian Zim
129 256 do Vrkagm

61 756 Leon Brnk

93 109 Nu B8ehw 7
116 106 Magdo Gas

do Baubk
121 250 o Bocgu
138 0006 90 Möh on 0
199 70 Maimedio 0
102 80b Manngesmrhr 7
62 256 Marie ks 88 17
66 40 M enhKoir 4
24 905 Mark Prtl c

es 50h6MarikWstf Bw 7
172 756 Mrit u Kählh

148 10 d Kappe
132 00b do Arm8Strud

14 Co Meggen Nu 7

Mälh Bergw

288 0006 MöllerGumm

89 75 do Spoieet I
121 006 Nehm Koch

92,5006Maphta Prod
133 7500 Meun Sehff
213 90b Neu Grunew

358 00 do Wostend
232 106NMeuseBbod A6
212 5006 Niederl Kohl

90 90b sh El W
198 40b Miend kis ad
102 00b b Mitnitfabrik

115 30b6 Rordd Eisw
282 75b6 do do V A
63 GOB do Gummi

232 00b6 do dutesp l
174 30h o do
140 75b do Leder
140 76b6 do Spritu
141 506 e Stoingut 4
231 00 do Trik W 5
348 006 do Wolſka

146 0066Mrnb Herk W O
273 6060 Odsehl k 8
157 80b 00 Sisonind
23 80 de Kokswrk

Georges Mar

do Vorr A
G F Ronner

Germania
Gerresh Gls

206 0066Ohles Linkw
Oldb kish
Oppoln Ceom

Oronst Kp
Osnab Kupf
Ostoid Spriv

Otavi Minen
134 60 Ottens kisen
196 606 Panr Gase
45 2506Passage ABV

441 59h6 Pauksoh M

e

S
151 52 P erhä
167 0066Penig Mseh
107 000 Petorsd El B

S

Petrolw V A
277 00 h Pferseeo Spin
127 006 Phönix Lit A

ut Pintseh
196 5066Planiawerke

112 25b6Plauenspitz
130 106 do Töil
201 10b PPongs Sp uW
149 75dBPop Wirth

r1 2560Portac Brem
55 75b Pressso Untr

182 2516 Rasquio
159 906 IRaohw Walter
103 00B Ravensed Sp
128 006 ReicheltMot
116 80 Reisholz Pp
246 1006 Roiss Mart
134 7566Rhoin Brak
171 50B 00 Chamotte

174 o o Gerdstoft
161 25 d Met V A
254 75 90 Mödblst W
102 600 00 Rass 8
212 00 d Spegelgi
139 306 do Stahlwr
167 25b do Mstt Com

30 647 75bB do do aus
334 250 190 do al

183 09b 60 do Spgst186 256 oſaelrd
208 50b dar Richtot
178 00 Riebeck Mi
102 60B 0 Riedoel

e

o

l

o

74 75d 8 Riehmsha
1383 6060 Gebr Ritter

124 00 be Ah
116 006 IRoddergrub
171 50b0 oandshött
164 750 Rombeh H

Josenth Pr
Rositz Benk

do Zucker
152 256 Kues Aigkis

Zötgors Wk

Schsboh
16 00 Gusssthl

362 25 Kartonag
do Kammg
do Thr Prti0
do Wobst F
Sal Saſzung

Sangerh M

Sarotti

ad

r

e

a

grkurWüw D

do V A

do V A

do V A

Ar

r t

t

Fosota 80 P Oest V Coſd 2 ar f0 T r o
I

9

0

7

4

5
J

Sehött Rhot
Sehltg Huck I
8Schud Sir 4
Sechuckaertkl 8
fr Schuſa jr I
Schulz Kadt
Sehwane de

Schwelmkis 7
SockMbor 7

7
J

J

7

S x

J

o

à Teuton Misb

506 Fr Thomese

do Mad u St

85 00 TitelsKunstt

160 2516 Tciptis Pora

43 0060

83 9 a

O

I

E

S 153 0006 Voigt Wolff
925b Voigt Wiod

h 177 0006 Vor P C
19 756 W anderer

127 20b6

167 256 W Golsen
12 600

169 5066

261 0060
187 00660

271 00h6
118,500

S

121 80 do Pr A
94 00b6

114 50h
21 2660
277 00 Kupier
110 50b B Stahlw

e do Bod A 6

172 2566

36 006

O

275 006
179 60

172 500 Zechaukrb
DetzerMschl7

ZolstoffVor 7
134 006B o Waldhot
182 0000

450 5006

103 7566 m Rt v T
133 7560 u 8 T
145 0066Kopenhg 8 T
138 2566 London ista

do 8 T

221 5966

2d5 00b0Potersb

4v102 406 Soritbank A0
25 00 giadtberg H 7

J el

Thalet is St
do do V A

Thiederhall

Thörl V Coll

Thör Saline

Loonh Tietz

Trachenb Z

Tuch Aach
Töllfb Flöha
Unionbau

do chem Fb
d Lind Bv

Unterhaus 8
Warrio Pap

V Brl Frkf 6

do ehf Zeit
do ch W Chbgl

do Smyrnaſ

Vorwarts

Warstein Gr

ug Weglin
Wegol nHbo
gedstoth

Wrash Kmg
do V A

L Masse Pri
Woestd Jute
Wesisregein

Westfal Cem
Nostt Dr h

do Drahtwk

WiekingCem
jekrathled

Wiol Ahrdim

MeslochTw
H Wigsner
Nilheimshtt
Ailke Gasom
Witton la
de Gusssthl

do Stahleht
Wrodo Mal
Wundoriſch

D

S Ab

T 7

O
T7er
e

es

C
c

L 8 e

u

s
27

grest

a Z

ete

O J

Ventrki Fb I
W

2

v 2

do Thär Met 7
219 00 Iyp uWss 7

86 00w Vietoriafaht

V

2

S

c

Wechselkurse

do 9do 2
do 28

10
10
8

h

r

S

8 J

Gold Siſber Banknoſen

167 60 Soveroigoe p Sdorſ 20
137 0060 20 Frank Stücke

E
235 000Amerik Moten


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1912


